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Quo vadis TSV?

Was halten sie von Statistiken? Ja genau, oft ein ziemli-

cher Schwachsinn! Dass wir älter oder auch dicker wer-

den, kann man auch wahrnehmen, wenn man mit offenen 

Augen durchs Leben geht. Trotzdem manchmal ein sehr 

interessanter Spiegel, der uns vorgehalten wird. Nehmen 

wir nur einmal die Scheidungen und die Zahl der Kirchen-

austritte pro Jahr. Was soll mir das über unsere Gesell-

schaft sagen? Was kann ich davon für unseren Verein ab-

leiten? Puh, schwierig! Ignorieren wir einmal für einen Augenblick, dass Glaube 

und Liebe verdammt schwer zu (be)greifen sind, dann müsste ich ganz einfach 

schlussfolgern:

Es fällt uns immer schwerer, uns an etwas zu binden, schon gar nicht dauerhaft.

Eine harte Aussage, vielleicht sogar anmaßend und arrogant! Trotzdem eine 

Schlussfolgerung, die man treffen kann, denn Schlussfolgerungen sind immer 

richtig und falsch. Das Problem ist, man weiß das meistens erst in der Rück-

schau, und das hilft bekanntermaßen nur dem, der es schon immer gewusst hat. 

Würden wir einen Unternehmensberater zu Rate ziehen, um sich beider Proble-

me anzunehmen, seine Abhilfemaßnahme wäre vermutlich simpel:

Kirche und der Ehepartner müssen nur die Attraktivität steigern!

Wenn wir jetzt wieder auf den Boden der Realität zurückkehren, ist uns allen 

klar, in welche Absurdität uns dieser Vorschlag führt. Statistiken sind eben ein 

Schwachsinn und Unternehmensberater sind ja auch nur die Wegelagerer unse-

rer Zeit… Ach, Sarkasmus ist was Schönes!

Hilft uns aber leider nix! Denn das Bindungsproblem ist bei uns bereits ange-

kommen. Mögen Spiritualität und Zwischenmenschlichkeit ein harter Brocken 

sein, wir aber sind nur ein Sportverein: ein großer und renommierter (wie wir 

selbstbewusst annehmen). Aber suchen Neumitglieder wirklich das Miteinander 

einer starken Gemeinschaft, die wir vor 20-30 Jahren noch waren? Oder möch-

te man unter unserem Vereinsdach eine Leistung bekommen, wobei dann das 

Dach wieder abgestreift werden kann, wenn der Leistungsbezug beendet ist? 

VORWORT
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VORWORT

Schwer zu sagen! Die Vermutung ist aber auch zu schwerwiegend, um die Hän-

de in den Schoß zu legen. 

Was also tun?

Betrachtet man rein die sportlichen Erfolge, dann machen wir im Kinder- und 

Jugendbereich, sowie im Seniorenbereich scheinbar alles richtig. Aber sind wir 

immer noch ein Sportverein für die ganze Familie? Wir werden nicht umhinkom-

men unsere Angebotspalette auf den Prüfstand zu stellen und eine Diskussion 

zu starten, ob und wie erkannte Lücken geschlossen werden könnten. Das kön-

nen Vorstand und Abteilungsführungen vorbereiten, umsetzen müssen wir das 

aber dann gemeinsam. Und genau dort sehe ich das Problem. Denn auch die 

Bereitschaft, sich ehrenamtlich einzubringen, ist nicht nur in Form der regelmäßi-

gen Trauerspiele bei Wahlen zu Vereins- und Abteilungsführung zu beobachten, 

auch Übungsleiter sind ohne marktgerechte Bezahlung kaum zu bekommen. 

Also abermals, was tun?

Wir haben zwei Möglichkeiten: Erstens können wir hadern, wie schlecht die heu-

tige Zeit ist und wie früher doch alles besser war, und mit altbewährten Konzep-

ten versuchen das Ding nochmal zu schaukeln. Oder zweitens auf den scheinbar 

geänderten Anspruch an einen Sportverein reagieren. Möglichkeit eins versu-

chen wir schon seit ca. 10 Jahren mit gemischtem Erfolg. Die zweite Möglichkeit 

wird Geld und eventuell auch Mitglieder kosten, birgt jedoch die Chance, auch 

neue zu gewinnen. Wir werden das in Zukunft im Vorstand und im Vereinsaus-

schuss verstärkt thematisieren, denn ich habe keine Lust mit anzusehen, wie 

langsam nicht nur an unserer guten alten TSV-Halle der Lack ab geht.

Verordnen kann man eine Neuausrichtung sicher nicht, aber dafür werben. Und 

genau das möchte ich tun, bitte mischen sie sich ein. Wir brauchen Ihre Meinung 

und auch Ihre Tatkraft, dann wird unser TSV auch weiterhin das Dach bieten 

können, das über die Grenzen der Oberpfalz hinaus eine Anerkennung genießt, 

die uns zu Recht stolz macht.

Mit sportlichem Gruß

Ihr Markus Brunnbauer

Vorsitzender TSV Kareth-Lappersdorf
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Liebe Vereinsmitglieder,

bei der Mitgliederversammlung am 13.3.2015 musste eine neue Vorstand-
schaft gewählt werden. Der Vorsitzende Jan Kirchberger stand nicht mehr 
für eine neue Amtsperiode zur Verfügung. Die Wahl des Kassiers (Erwin 
Frimberger hatte dieses Amt seit 2014 kommissarisch inne), die Wahl eines 
Geschäftsführers (Markus Brunnbauer war ebenfalls kommissarisch tätig) 
und die Wahl eines Schriftführers (Ende der Wahlperiode von Renate Leitl) 
standen an.
Ein Geschäftsführer konnte bis zur Mitgliederversammlung trotz intensiver 
Bemühungen nicht gefunden werden. Somit stand im Raum,  dass wenn 
sich kein Geschäftsführer indet, auch die anderen zu wählenden Ämter 
nicht besetzt werden können, da dies abhängig von der Wahl eines Ge-
schäftsführers gemacht wurde.
Als der Wahlleiter Roland Erben dies zur Sprache brachte, erklärte sich un-
ser langjähriges Mitglied Heinz Lauterbach bereit, das Amt des Geschäfts-
führers zu übernehmen. Seine Verbundenheit mit dem TSV ließe es nicht 
zu, dass der Verein ohne Vorstand und somit geschäftsunfähig werde.  
Vielen Dank an Heinz Lauterbach!
Somit konnte die Wahl ordnungsgemäß durchgeführt werden und für eine 
Amtsperiode von drei Jahren wurden gewählt:

Vorsitzender:   Dr. Markus Brunnbauer
Geschäftsführer:  Heinz Lauterbach
Kassier:   Erwin Frimberger
Schriftführerin:   Renate Leitl 

Der stellvertretende Vorsitzende Thomas Kiergaßner wurde bereits 2014 
gewählt.

Auch die Jugend hat wieder eine neue Vereinsjugendleiterin
Dagmar Fischer erklärte sich bereit, dieses Amt zu übernehmen, und wur-
de in der Jugendversammlung am 13.03.2015 zur Vereinsjugendleiterin ge-
wählt.

Ein herzlicher Dank ergeht an alle neu gewählten Mitglieder des Vorstandes!
Vielen Dank auch an unseren nun ehemaligen Vorsitzenden Jan Kirchberger 
für seine hervorragende Arbeit. Wir hoffen und wissen, dass er uns als Be-

NEUWAHLEN

VORSTAND



5

auftragter des Vereins weiterhin unterstützen wird.
v.l.: Erwin Frimberger, Thomas Kiergaßner, Dagmar Fischer, Renate Leitl,  

Dr. Markus Brunnbauer, Heinz Lauterbach

Thomas Kiergaßner
Stellvertretender Vorsitzender

VORSTAND
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RegeŶsburger Str. ϲϳ 
ϵ313ϴ Lappersdorf 

Direkt aŵ Lappersdorfer Kreisel 

Tel: Ϭϵϰϭ/ϴϯϬ ϱϯϳ – Ϭ  
Eŵail: iŶfo@ďsg-ďauer.de 
IŶterŶet: www.ďsg-ďauer.de 

Tel: Ϭϵϰϭ/ϴϵϬ ϱϬϲ – Ϭ  
Eŵail: eŵail@farďeŶďauer.de 
IŶterŶet: www.farďeŶďauer.de 

Stark iŵ VerďuŶd! 
HaŶdwerk uŶd FaĐhhaŶdel 

uŶter eiŶeŵ DaĐh. 

Regensburger Str. 43
93138 Lappersdorf

Telefon: 0941 / 8309 830 · Telefax: 0941 / 8309 850
e-mail: reisebuero-lappersdorf@web.de

R LEISEBÜRO APPERSDORF
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Die neue Vereinsjugendleiterin stellt sich vor!
 
Hallo zusammen,
 
mein Name ist Dagmar Fischer und ich 
bin seit ca. sieben Jahren aktiv für den 
TSV Kareth-Lappersdorf tätig. 

Donnerstags leite ich die gelenkscho-
nende Skigymnastik für Erwachsene.
Dienstag und Donnerstag bin ich für das 
Mutter-Kind-Turnen zuständig und Frei-
tag habe ich eine Tanzgruppe für Mäd-
chen ins Leben gerufen, die uns allen 
sehr viel Spaß macht.

Die Kinder im Verein sind mir sehr wich-
tig, deshalb habe ich mich gerne zur 
Wahl der Vereinsjugendleitung zur Ver-
fügung gestellt. Ich bin selbst Mutter von 
drei Kindern, die das Angebot des TSV 
nutzen.

Ich freue mich auf die Zeit als Vereinsjugendleitung mit Euch!
 
Vielen Dank für Euer Vertrauen und bis bald

 
Eure 
Dagmar Fischer

VEREINSJUGENDLEITUNG

JUGENDLEITERIN
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Sparkasse
Regensburg

s

Möglich heißt machen:
Wir sorgen dafür, dass Ihr Lebensstandard
auch im Alter fit bleibt.
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Sparkasse
Regensburg

s

Möglich heißt machen:
Wir sorgen dafür, dass Ihr Lebensstandard
auch im Alter fit bleibt.

VORSTAND

Rechenschaftsbericht zur Mitgliederversammlung 2015

Meine sehr verehrten Damen und Herren,

ich darf wieder den Rechenschaftsbericht über das vergangene Jahr seit der 
letzten Mitgliederversammlung vortragen. 
Der TSV Kareth-Lappersdorf hat derzeit einen Mitgliederstand von 2252 Mit-
gliedern. Unser ältestes Mitglied ist Frau Berta Graf. Frau Graf ist 1920 ge-
boren. Jüngstes Mitglied ist Lena Klein geboren am 15.08.2013.

Sanierung Kegelbahn
Am 11.07.2014 wurde die renovierte Kegelbahn ofiziell dem Sportbetrieb 
übergeben. Mit einer kleinen Feier konnten sich Gäste und Mitglieder einen 
Eindruck von der Bahn machen. 

Vor der Renovierung

    

 

 

 

 

 

 

Nach der Renovierung 

 

 

 

 

 

RECHENSCHAFT
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VORSTAND

Sanierung der Küche
Im August, also in den Ferien, wurde - wie bereits in der letzten Mitglieder-
versammlung angekündigt - der komplette Fußboden in einem Zeitfester von 
drei Wochen in der Küche erneuert. Hier mussten die gesamte Küche sowie 
der Lagerraum ausgeräumt und in die Halle verfrachtet werden. Probleme 
traten gleich nach der Entfernung der Fliesen auf. Der Estrich hatte sich 
schon so mit Wasser vollgesaugt, dass ein sofortiges Fliesen nicht möglich 
war. Es mussten zwei Luftraumentfeuchter größerer Art besorgt werden, die 
rd. 3 bis 4 Tage brauchten, um das Wasser aus dem Estrich zu saugen. 
Angst hatten wir, dass der Zeitraum für die Renovierung nicht eingehalten 
werden könnte. Die Gastwirtschaft hatte nämlich sein Personal nach Indien 
in den Urlaub geschickt und nach drei Wochen sollte wieder alles funktio-
nieren. Des Weiteren haben wir die Lüftungsanlage im Bereich der Küche 
auch gleich erneuert, um hier später nicht nochmals anfangen zu müssen. 
Kaum wurde die Küche wieder funktionsfähig gemacht, da verabschiedete 
sich der Tiefkühlraum, also das Kühlaggregat. Wieder Kosten um die 5.000.- 
Euro! Summa summarum hat die Renovierung der Küche rd. 15.000.- Euro 
gekostet.

Das Jahr 2014 verging dann genauso bürokratisch wie 2013 und 2012. Das 
Darlehen der Raiffeisenbank für den restlichen Umbau der Lüftungsanlage 
wurde einfach nicht ausgezahlt, obwohl der Markt Lappersdorf dankenswer-
terweise hierfür die Bürgschaft übernommen hatte. Unüberwindliche Hinder-
nisse wie ein Sachbearbeiter-Wechsel bei der Bank und „keine Ahnung wer 
für uns zuständig ist“, verhinderten ca. 4 Monate, dass das Darlehen trotz 
des „Freibriefes (Bürgschaft)“ nicht ausbezahlt wurde. Mehrmalige Anrufe 
bei der Bank hatten kein Ergebnis gebracht. Ihr könnt euch vorstellen, wie 
es uns gegangen ist. Wir waren blank. Rechnungen sollten bezahlt werden, 
aber wir konnten nicht.
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VORSTAND

Neubau der Lüftungsanlage
Die Arbeiten an der Lüftungsanlage schritten voran. Hier ein paar Eindrücke, 
die wir bildlich festgehalten haben.
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Erneuerbare Energien 

Werden Sie unabhängig ! Solartrom - Erzeugen - Speichern! 
 Wir beraten sie gerne! 

S-E-S Erneuerbare Energien, Zur Mühle 1 , 93128 Regenstauf 

 Geschäftsführer: Manfred Graf 

Ihr Ansprechpartner : georg.tausendpfund@sesgroup.eu 

Mobil  0152- 2165 2609 
 

in Zusammenarbeit mit 
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VORSTAND

Mein großer Dank geht hier an alle freiwilligen Helfer, besonders an Erwin 
Frimberger und „Beppi“ Schmidmeister, die hier fast Tag und Nacht werkel-
ten, und auch an unsere Haus- und Hofelektriker Roland Erben und Heinz 
Delazer, die immer Gewehr bei Fuß gestanden sind. Wenn wir diese Kosten, 
Abbruch Lüftungsanlage und Elektrik der Kegelbahn, auch noch bezahlen 
hätten müssen, müssten wir auf die Endsumme noch einen großen Betrag 
aufschlagen. Alles konnten wir jedoch nicht in Eigeninitiative abdecken, da 
wir in Teilbereichen fachkundige Hilfe und das entsprechende Werkzeug be-
nötigten.
Mein großer Dank geht hier an das Ingenieurbüro Reinhold Kagerer, der die 
Technische Leitung dieses Projektes hervorragend anführte. Ebenso danke 
ich allen beteiligten Firmen wie Fa. SEW, Fa. Lohner, Fa. Reisinger, die le-
xibel ihren Auftrag abwickelten.
Außerdem danke ich allen Mitgliedern, die mit Verständnis für dieses Projekt 
die Einschränkungen im Sportbetrieb hingenommen haben.

Als vorletzte Veranstaltung vor der Mitgliederversammlung fand im Januar 
erneut unser Neujahrsempfang mit Ehrung der erfolgreichen Sportler statt. 
Eine stattliche Anzahl an Sportlerinnen und Sportlern wurde hier wieder ge-
ehrt. 

Hier danke ich besonders nochmals Fa. SEW und Reinhold Kagerer sowie 
Fa. Euroklima, die hier 19.700 Euro spendeten.
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Städtische Bestattung 

Das Bestattungsunternehmen der 

Stadt Regensburg wickelt fachkundig 

alle Bestattungsangelegenheiten ab. 

Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns.

Regeln Sie schon zu Lebzeiten Ihre 
Bestattung durch unsere Bestat-

tungsvorsorge. Wir beraten Sie 

unverbindlich und individuell:

Tel. 5 07-23 41, 5 07-23 48

Tel. 5 07-23 46 und 5 07-23 47
∂  Tag und Nacht erreichbar

Bestattungsdienst der 
Stadt Regensburg 

Bürger- und 

Verwaltungszentrum 

D.-Martin-Luther-Str. 3

• Erdbestattungen

• Feuerbestattungen

• Überführungen

• Kostenlose Hausbesuche
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VORSTAND

Was haben wir in Zukunft noch alles vor? Zuerst einmal Schulden abbezah-
len! Der TSV muss umdenken, lexibler und attraktiver werden. Aber dazu 
brauchen wir eine funktionierende Vorstandschaft und natürlich auch Geld. 
Geld für weitere Sanierungen, die dringend anstehen wie zum Beispiel die 
Sanierung der Duschen und Umkleiden. 
Bedanken darf ich mich noch beim Markt Lappersdorf für die gute Zusam-
menarbeit und dafür dass der Markt als Bürge für uns eingetreten ist. Ohne 
diese Bürgschaft hätten wir den Heizungs- und Lüftungsumbau nicht be-
werkstelligen können. Danke auch für den Zuschuss für das Projekt Lüf-
tungs- und Kegelbahnumbau.

Ebenso geht mein Dank an alle Helferinnen und Helfer, angefangen von den 
Austrägern der Vereinsinformation bis zu den Kuchenbäckerinnen fürs Fa-
milienfest. Danke auch dem Team der Vereinsinformation mit Claudia Deml, 
Armin Erben, Christiane Doblinger, Dagmar Islinger und nicht zu vergessen 
Alexandra Klautz, unsere neue Graikerin, die ein schönes Layout entworfen 
hat.

Mein Dank geht natürlich auch an alle Abteilungsleiterinnen und Abteilungs-
leitern, die mit ihren Mitarbeiten bei allen Veranstaltungen ihre Arbeitskraft 
eingesetzt haben. 

Zu guter Letzt eine kleine Anmerkung in eigener Sache. 
Gott sei Dank hat sich in der Mitgliederversammlung ein Geschäftsführer 
gefunden. Ein alter Bekannter! Danke Dir, Heinz Lauterbach, dass Du dich 
selbstlos in der Versammlung als Geschäftsführer zur Verfügung gestellt 
hast. Einen Geschäftsführer zu inden, war für uns eigentlich schon aus-
sichtslos.

Aber vielleicht können sich irgendwann auch die Nachbarvereine vorstellen, 
gemeinsam einen Geschäftsführer zu beschäftigen, denn in Zukunft wird es 
meiner Meinung nach auch den anderen Vereinen so ergehen, dass kein 
Ehrenamtlicher mehr gefunden wird. Wir haben die Arbeit des Geschäftsfüh-
rers auf mehrere Schultern verteilt und bilden Beauftrage des Vorstandes. 
Ich habe mich jetzt nach 34 Jahren ununtebrochenem Einsatz aus der gro-
ßen Verantwortung für den Verein genommen. Ich werde jedoch noch als 
Beauftragter tätig sein und bleibe dem TSV in der Form verbunden. Ich be-
danke mich bei den Mitgliedern und den Abteilungsleitern für das mir entge-
gengebrachte Vertrauen in den letzten 6 Jahren.
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Ihnen als Mitglied des TSV muss niemand erzählen, dass Bewegung dem Körper rundum gut-

tut und fit hält, bis ins hohe Alter. Aber was tun, wenn man nicht so aktiv sein kann, wie man 

gern möchte? Es mit der Beweglichkeit nicht klappt?

Wir, das Team vom Physiopark, sind in allen Fragen rund um die Bewegung Ihr kompetenter 

Ansprechpartner! Wir bieten Ihnen:

 Physiotherapie mit Schwerpunkt Orthopädie und Rehabilitation

 Sportphysiotherapie    Akut-Versorgung    Medizinische Trainingstherapie

 bedarfsgerechte individuelle Betreuung für Sportler und Vereine

Wir sind für Sie da, mit physiotherapeutischer Akutversorgung: Akutbehandlung von Rücken-, 

Gelenk- und Muskelschmerzen, therapeu tische Erstversorgung nach Sportverletzun gen, Kom-

pressionsverbände, Tape, Eistherapie (Cryo/Cuff™) und Lymphdrainage.

Sie erreichen unsere PHYSIOPARK-HOTLINE unter: 01 76  -  24  69  29  95  

(Sa. – So. 10 – 20 Uhr).

Bewegung heilt – wir bewegen Sie!

Wir begleiten Sie – auch am Wochenende.

Physiopark Lieschke & Obermüller  I  Im Gewerbepark B 20  I  93059 Regensburg
Telefon: 09 41 - 60 71 58 - 0  I  E-Mail: info@physiopark-regensburg.de

Mehr Informationen finden Sie im Internet auf www.physiopark-regensburg.de
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Praxis für
Physiotherapie

Pfälzer Weg 24

93138 Lappersdorf

fon (09 41) 89 46 00

fax (09 41) 8 70 34 38
www.physiotherapie-palas.de

• Manuelle Therapie

• Bobath-KG Neuro

• Lymphdrainage

• Krankengymnastik

• Medizinische Trainings-Therapie

• Massage

• Akupunkt Massage

• Moorpackung

• Hausbesuche

Termine nach Vereinbarung:

VORSTAND

Mein besonderer Dank geht zum Schluss an das super Team der Vorstand-
schaft mit Erwin Frimberger, Dr. Markus Brunnbauer, Thomas Kiergaßner, 
Renate Leitl, Birgit Schramm und Lutz Hauschild. Es war eine schöne und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Danke nochmals!
Ich wünsche der neuen Vorstandschaft unter der Führung von Dr. Markus 
Brunnbauer eine glückliche Hand in ihrem Wirken. Bleibt so wie ihr seid! 
Vergesst aber nicht, dass der TSV sich in Zukunft weiterentwickeln muss. 

Jan Kirchberger 
TSV Vorsitzender
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DAMALS

  Ältestes Foto von unserer Ersten Mannschaft 1938

HEUTE
609 Mitglieder, davon sind 351 Kinder und Jugendliche, die noch im Jugend-
bereich Spielrecht haben.                   
In Bayern nehmen über 7.500 Herrenmannschaften am Spielbetrieb teil. 
Davon spielen 9 Mannschaften im Proibereich der 1., 2. und 3. Liga. Im 
oberen Amateurbereich des Verbandes spielen 144 Teams (Regionalliga, 
Bayernliga, Landesligen), dies sind ca. 2 % aller Herrenmannschaften. Der 
TSV Kareth-Lappersdorf möchte mit seiner „Ersten“, der Kampfmannschaft 
aus den besten Spielern des Vereins, zu dieser Elite dazugehören.
 
Wir möchten die vorhandenen Mannschaften weiterentwickeln und 
bieten
• die besten Trainingsbedingungen in der Region

• hochqualiizierte, ehrgeizige, aber auch bodenständige Trainer 
• ein vernünftiges Umfeld, das auch Geduld mit der Entwicklung 

von jungen Spielern aufbringt

• eine angemessene Ausstattung – auch im persönlichen Bereich

• Aufwandsentschädigungen

• Förderungsverträge 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2015

FUSSBALL
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Wir erwarten von den Spielern

• Zuverlässigkeit und Anstand 

• Engagement im Rahmen der berulichen Möglichkeiten 
• Einsatz für den TSV entsprechend den sportlichen Erfordernissen 

Erste Mannschaft 2014

______________________________________________________

Senioren B (Ü 40)
•SG SpVgg Hainsacker/TSV Kareth-Lappersdorf: 

•Meister in der Kreisliga 
Das Endspiel um die Kreismeisterschaft fand am 18. April 2015 statt.

Senioren A (Ü 32)
Kreismeister 2013; Bezirksmeister 2013; 
3. Bayerischer Meister 2014 
Deutscher Meister …? 
Die Alten Herren nehmen erneut an der Deutschen Meisterschaft teil. 
Diese indet am 12. und 13. Juni 2015 in Bremen statt.
Es werden auch Mitfahrgelegenheiten im Bus angeboten.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2015
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Leitlinien

1. Der TSV Kareth-Lappersdorf e.V. ist der größte Sportverein des 
Landkreises Regensburg. Er wurde bereits im Jahre 1927 als 
Fußballverein gegründet. In seinen heute 17 Abteilungen üben mehr 
als 2400 Mitglieder Leistungs- und Breitensport der verschiedensten 
Disziplinen aus. Mit etwa 600 Mitgliedern, davon über 300 
Jugendlichen, ist die Fußballabteilung eine der tragenden Säulen 
des Vereins. 

2. Die primären Aufgaben und Ziele des Vereins leiten wir aus der 
Bayerischen Verfassung sowie der Aufgabe der Gemeinde zur 
Förderung des Jugend- und Breitensports ab. Entsprechend 
§1 unserer Vereinssatzung wollen wir im Dienst der allgemeinen 
Sport- und Jugendplege jungen Menschen die Möglichkeit bieten, 
auf hohem Niveau ihren Sport auszuüben. Hierbei werden wir vom 
Gesamtverein und der Marktgemeinde unterstützt, durch deren 
Investitionen wir über eines der schönsten Sportzentren Bayerns 
verfügen. 

3. Die 1. Mannschaft ist das Aushängeschild des Vereins! Grundlage und 
Voraussetzung für deren Erfolg ist eine kontinuierlich gewachsene 
Jugendarbeit! Aufgrund seiner qualiizierten Jugendförderung 
konnte sich der TSV zu einem der bedeutendsten Vereine der 
Region entwickeln. Das erarbeitete Niveau zu erhalten und weiter 
auszubauen ist unser Bestreben. 

4. In der Jugendarbeit sehen wir insbesondere die Aufgabe, den 
Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten, außerhalb des Elternhauses 
und zusätzlich zur Ausbildungsstätte in ein positives soziales Gefüge 
hineinzuwachsen und Konlikte verarbeiten und lösen zu lernen

Anton Brunnbauer
Abteilungsleiter

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2015
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Im Jahr 2014 konnten wir unsere Mitgliederzahl vor allem im Kinder- und 
Jugendbereich deutlich vergrößern. Dies führt dazu, dass wir ab März 2015 
auch ein geändertes Trainings- und Wettkampfkonzept anbieten werden. Da 
wir bei den älteren Jugendlichen ab 12 Jahren so gut wie keine Nachfrage 
nach Training bzw. Wettkämpfen haben, vor allem im Bereich Kinderleicht-
athletik aber eine große Gruppe an begeisterten Kindern zu uns kommt, die 
auch gerne Leichtathletik speziisch trainieren wollen, werden wir hier einen 
Neuaufbau starten. Dazu richten wir eine große Trainingsgruppe am Freitag 
ab 17:00 Uhr ein, in der wir mit 2 Trainern alle Jugendlichen und Schüler von 
7 bis 12 Jahren trainieren werden.
Nachdem wir uns im Wettkampfbereich im letzten Jahr ausschließlich auf 
den Ausdauerbereich konzentriert haben, hier mit einem 2. und 3. Platz von 
über 200 Teilnehmerinnen sowie weiteren sehr guten Platzierungen  beim 
Ostwind Minimarathon glänzen konnten, wollen wir dieses Jahr auch wieder 
verstärkt in der Kinderleichtathletik der Oberpfalz präsent sein. Geplant ist 
eine Teilnahme an den Wettkämpfen in Regensburg, Burglengenfeld und 
beim Oberpfalz-Saisoninale im Mannschaftswettkampf,sowie eine Teilnah-
me an den Mehrkampf Einzelmeisterschaften in Burglengenfeld. Zusätzlich 
werden wir mit einer Teilnahme an den großen Frühjahrsläufen in Kallmünz 
und Regensburg hoffentlich auch im Ausdauerbereich wieder gut vertreten 
sein.
Da wir im letzten Jahr bei 2 großen vereinsinternen Sportfesten für Eltern 
und Kinder eine große Resonanz auch beiden Erwachsenen erzielen konn-

Straubinger Str. 10 · 94333 Geiselhöring 

Tel. 09423/9417-0 · Fax 09423/9417-25 

www.erl-braeu.de  
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ten, wollen wir versuchen im Breitensportbereich ab April 2015 wieder ein 
Leichtathletik-Angebot für Erwachsene in Lappersdorf zu etablieren. Hierzu 
nutzen wir ab Ostern jeden Freitag ab 18:30 Uhr unsere jetzige Jugendtrai-
ningszeit und werden regelmäßig für alle interessierten Erwachsenen ein 
speziisches Sprung-, Wurf- und Lauftraining anbieten. Dazu parallel inden 
ein Ausdauertraining auf der Laufbahn sowie ein Technik-Training der ein-
zelnen Disziplinen statt.
Eine Überarbeitung unseres Kinderleichtathletik-Konzepts für die ganz Klei-
nen ohne Wettkampfdruck ist noch im Entstehen. Wir wollen hier vor al-
lem für die große Anzahl an 4- und 5-jährigen Kindern einen Einstieg in die 
Leichtathletik bieten, sind aber dabei dringend auf die Mithilfe der Eltern an-
gewiesen. Sobald wir hier Genaueres wissen werden wir nähere Infos dazu 
auf unsere Homepage stellen!

Martin Ferschl
Abteilungsleiter

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2015
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Aktuell besteht die Abteilung aus ca. 25 aktiven Erwachsenen und 20-25 
aktiven Kindern und Jugendlichen. Man hat in dieser Saison zwei Herren-
mannschaften und drei Jugendmannschaften gemeldet.

Unsere erste Mannschaft spielt in der 1. Kreisliga.
Da man zum Ende der letzten Saison vier Spieler aus der ersten Mann-
schaft aus diversen Gründen ersetzen musste, war das Ziel von Anfang an 
Klassenerhalt. In der Vorrunde konnten wir allerdings durch viel Pech nur 
einen einzigen Punkt holen und standen am Tabellenende. Zur Rückrunde 
konnten wir uns zum Glück verstärken, sodass das Saisonziel wieder sehr 
realistisch ist.
Unsere zweite Herrenmannschaft spielt in der 3. Kreisliga.
Mit  sechs anderen Teams beindet sie sich im Abstiegskampf. Sie hat aller-
dings schon viel mehr Punkte geholt als vor der Saison erwartet und wenn 
es auch sicher knapp werden wird, so werden wir dennoch die Klasse aus 
eigener Kraft halten.

Unsere erste Jugendmannschaft spielt in der 1. Kreisliga. 
Eigentlich wollten wir aus Personalgründen die Mannschaft eine Liga tiefer 
melden, allerdings sind wir jetzt froh es nicht getan zu haben, denn unsere 
Jungs schlagen sich hervorragend und stehen im gesicherten Mittelfeld.
Unsere zweite Jugendmannschaft spielt in der 2. Kreisliga.
Derzeit als Tabellenletzter! Dies ist vor allem auf viele Verletzungen zurück-
zuführen, die verhinderten, dass wir in Bestbesetzung spielen konnten.
Unsere dritte Jugendmannschaft spielt in der 3. Kreisliga. 
Hier werden immer wieder neue Spieler eingesetzt, um sie Erfahrung sam-
meln und in den Spielbetrieb hineinschnuppern zu lassen.

Am 22. Februar richtete die Tischtennisabteilung ein Kreisranglistenturnier 
aus. Es kamen 16 Spieler aus dem Kreis Regensburg. Es gab viele span-
nende Spiele und einen reibungslosen Ablauf des Turniers. Am Ende konnte 
sich der Favorit vom Sportbund Regensburg erwartungsgemäß durchset-
zen.

Maximilian Ebneth
Abteilungsleiter
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Liebe Sportfreunde,
 
auch im letzten Jahr gab es viele interessante Ereignisse in der Skiabteilung. 
Im Folgenden werde ich euch diese kurz zusammenfassen.

Sommerprogramm
Die angebotenen Radauslüge waren gut organisiert, auch wenn die Grup-
pengröße noch ausbaufähig ist. Im kommenden Jahr wird Jürgen Kudraß 
diese erneut anbieten und wieder mit einem Programm für jede Leistungs-
klasse Mountainbike-Fahrten durch Wald und Wiese sowie Rennrad-Fahr-
ten auf Asphalt-Straßen anbieten. Nicht selten ist dabei ein gemütlicher 
Biergarten-Stopp vorgesehen. Die Art der Ausfahrt sowie die Ziele werden 
im Vorfeld mit allen Beteiligten abgesprochen.
Für die Jugend haben wir letztes Jahr wieder interessante Auslüge ange-
boten und hoffen, dass sich im kommenden Jahr auch Kinder anderer Ab-
teilungen anmelden. Wir als Skiabteilung freuen uns immer über Neue, die 
mal vorbeischauen! 

Skiartikelbasar
Der Skiartikelbasar war auch im letzten Jahr ein Erfolg. Dank Ute Schewior-
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Dietls Computer-Programm konnten wir uns auf die Beratung konzentrieren 
und von den 900 Artikeln rund 50% verkaufen. Wie schon im letzten Jahr 
waren die hohe Qualität der angebotenen Ware und die Vielfältigkeit des 
Angebots bemerkenswert. 

Fortbildungen
Besonders hervorheben möchte ich unsere interne Skilehrerfortbildung, die 
jährlich wiederkehrend die Basis für unser gutes Übungsleiterteam darstellt. 
Herzlichen Dank an die Ausbilder, die für eine gleichbleibend hohe Qualität 
sorgen! Darüber hinaus konnten wir im vergangenen Jahr wieder 4 neue 
Skiinstruktoren und 4 Übungsleiter mit F-Lizenz in unseren Reihen begrü-
ßen. Neben den klassischen Fortbildungsmaßnahmen auf Verbandsebene 
wird von Rolf Kroseberg jedes Jahr eine Ausbildung zum Blindenbegleitläu-
fer organisiert. Auch letztes Jahr war der Kurs mit 16 Teilnehmern aus ganz 
Deutschland und 13 Personen aus den vergangenen Jahren ausgebucht!
 
Ausfahrten
Auch dieses Jahr bedingte die problematische Schneelage im Bayerischen 
Wald eine Verlegung des Skikurses. Dennoch konnten wir drei der vier Tage 
durchführen und haben somit unsere Skischüler samt Eltern glücklich ge-
macht. An den weiteren Ausfahrten nahmen überdurchschnittlich viele Win-
tersportler teil. Die Resonanz in diesem auslaufenden Winter bestätigt uns 
in der Wahl der attraktiven Ziele und der ausgewogenen Preisgestaltung. 
Die günstigen Preise können wir nur dank der regen Teilnahme halten. Ohne 
euch wäre das nicht möglich! 

Blindenskilauf
Der Blindenskilauf hat sich in unserer Abteilung seit Jahren fest etabliert. Im 
vergangenen Jahr wurden überregionale Medien auf dieses deutschlandweit 
einmalige inklusive Engagement aufmerksam. Neben der Aktion-Mensch 
berichtete auch der Bayerische Rundfunk jüngst live über die Herausforde-
rungen und Möglichkeiten von blinden und sehbehinderten Skifahrern. Mein 
besonderer Dank geht hier an Rolf und Nico Kroseberg, die wie selbstver-
ständlich keine Mühen scheuen, dieses Projekt voranzutreiben!

Maximilian Dauer 
Abteilungsleiter

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2015
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Die Männerturnabteilung wurde 1965 von meinem Vorgänger Hans Lachner 
gegründet. Im Jahr 1970 schlossen wir uns dem TSV an, der damals nach 
meinem Wissen nur aus der Fußballabteilung bestand.  
Unser Sportprogramm von damals hat sich mit dem zunehmenden Alter der 
einzelnen Mitglieder natürlich stark geändert. In den ersten Jahren haben wir 
wirklich geturnt und auch viel an den Geräten gearbeitet. 
Heute sehen unsere Sportabende folgendermaßen aus: 
In den Monaten September bis Mai wird in der Schulturnhalle trainiert. Das 
Programm umfasst Konditionstraining, Gymnastik und Ballspiele. In den 
Sommermonaten verlegen wir unsere sportlichen Aktivitäten auf Platz 1 im 
TSV-Gelände. Dort ist es für Einige von uns noch immer das Ziel, zusätzlich 
zu unserem Winterprogramm das Sportabzeichen abzulegen.
Das Durchschnittsalter unserer Abteilungsmitglieder liegt bei etwa 72 Jah-
ren und bei den noch aktiven Teilnehmern bei über 67 Jahren. Es fehlt der 
Nachwuchs! Noch sind wir mit  Freude und Ehrgeiz bei unseren sportlichen 
Übungen und trainieren, soweit es die körperliche Verfassung der einzelnen 
Sportfreunde zulässt.
Unser Übungsleiter Klaus Guggenberger versteht es hervorragend, diese 
alte Gruppe durch das dem Alter angepassten Trainingsprogramm weiterhin 
einigermaßen  it zu halten. Die Intensität der einzelnen Übungen kann jeder 
Teilnehmer natürlich selbst bestimmen.
An alle Sportbegeisterten ergeht wie jedes Jahr die Einladung, in unserer 
Abteilung als Gast einige Male teilzunehmen - und vielleicht indet der eine 
oder andere Sportler Gefallen an unserem Programm und wird Mitglied in 
unserer Abteilung. 
Wie immer können auch Gäste bei uns das Sportabzeichen ablegen, um die 
eigene Fitness zu testen.

Roland Erben
Abteilungsleiter
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Bei den TSV-Sportschützen schwinden die Mitgliederzahlen, so dass wir für 
die Rundenwettkämpfe keine Mannschaft mehr stellen können. Wir haben 
uns deshalb entschlossen mit den Echo-Schützen eine Schießgemeinschaft 
zu bilden, um den aktiven Schützen unserer Abteilung die Möglichkeit zu 
geben, weiterhin Wettkämpfe zu schießen.

Um unsere Senioren wieder für den Schießsport zu begeistern, kauften 
wir uns ein Pressluftgewehr. Dieses Gewehr ist leicht zu laden und mit der 
Keilaulage ideal für das Aufgelegt-Schießen. Auch für Schüler (sofern wir 
noch welche bekommen) ist dieses Gewehr von Vorteil, da es leicht zu 
handhaben ist.
 
Der Faschings-Dreistellungskampf (aufgelegt schießen, kegeln und 
Lottozahlen ziehen) mit unserem Gastverein war wieder ein voller Erfolg. 
Es war kurzweilig und lustig. Alle waren sich einig, dass dieser Wettkampf 
nächstes Jahr wieder stattinden soll.
 
Ansonsten hoffen wir, dass unsere Abteilung nicht ganz stirbt.

Helene Seidl
Abteilungsleiterin

HOLZ IN FORM 
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Michael-Bauer Straße 28  | 93138 Lappersdorf  | Tel. (0941) 82498 
mail@schreinerei-spangler.de | www.schreinerei-spangler.de
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Die Abteilung hat derzeit 24 Mitglieder – davon sind 19 aktiv im Erwachse-
nen-Spielbetrieb als drei 4er Mannschaften in der Kreisklasse B1, C4 und 
eine gemischte Mannschaft in der Kreisklasse C3 Herren. 
Gespielt wird in der Saison 2014/15 in neuen Ligen und mit dem neuen 
Spielmodus – 120 Kugeln, d. h., 4 x 30 Schub mit Bahnwechsel.

Wünschenswert wäre nach wie vor der Zuwachs an Jugendlichen, damit 
der TSV Kareth-Lappersdorf wieder mal eine eigene Jugendmannschaft im 
Spielbetrieb hätte. 

Der Hauptverein hatte 2012 die Neugestaltung des Raumes und Reparatu-
ren der Kegelbahn beschlossen, aber auf die Genehmigung  für den Umbau-
zuschuss vom BLSV mussten wir 9 Monate warten. 

Am 27.12.2013 war dann endlich der Startschuss für den Sanierungsbeginn. 
Der Ausbau der alten Klimaanlage und Brandabschottungen brachten unse-
ren Zeitplan ins Schleudern; im Februar 2014 war der Einbau der Kegelbahn 
abgeschlossen, aber die Raumgestaltung dauerte immer noch an. 

Da wir aber unseren Spielbetrieb wieder aufnehmen mussten, haben wir den 
Vorraum provisorisch mit Tischen und Stühlen bestückt, um den Spielbetrieb 
2013/14 zu Ende bringen zu können. 
Die Sanierungsphase war im Juli 2014 beendet und die Kegelbahnen wur-
den am 11.07.2014 mit einer kleinen Einweihungsfeier mit Probekegeln der 
bauausführenden Firmen, dem Bürgermeister und den Markträten ofiziell 
eröffnet.
Die Räumlichkeiten wirken hell und einladend, somit hat sich dieser Aufwand 
wirklich  gelohnt. Das spiegelt sich auch in den guten Ergebnissen der ein-
zelnen Mannschaften wider. 

Ich bedanke mich bei der Vorstandschaft des Hauptvereins, besonders beim 
Geschäftsführer Markus Brunnbauer, den der Kegelbahnumbau schon sehr 
viel Zeit und Nerven gekostet hat.

Rudolf Maier
Abteilungsleiter Kegeln

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2015

KEGELN



30

Hallengruppe – Regensburger Freizeitligen
Derzeit neigt sich die Hallensaison dem Ende zu. Die beiden TSV Mann-
schaften, sprich „Namenlos“ und „Schöne Bescherung“ kamen weitgehend 
verletzungsfrei durch die Punktrunde. Das Team „Schöne Bescherung“ wird 
in der Relegation um den Verbleib in der höchsten der vier Regensburger 
Freizeit-Volleyball-Ligen kämpfen - mit guten Erfolgsaussichten. Die „erste“ 
Mannschaft „Namenlos“ hat die Saison, wie die aktuelle Tabelle (Stand: 
08.03.2015) zeigt, sehr erfolgreich bestritten. Der erste Platz berechtigt un-
ter anderem zur Teilnahme an der Regensburger Stadtmeisterschaft, welche 
Ende März 2015 stattindet. Nachdem die Punkte der Abschlusstabelle mit-
genommen werden, hat „Namenlos“ beste Chancen, sich für die Oberpfalz-
meisterschaften zu qualiizieren. 

à Für die aktuelle Hallensaison wurden ein Netz erneuert sowie sechs neue 
Bälle angeschafft.

Beachgruppe
Die Plätze werden in den nächsten Tagen vorbereitet und spielbereit ge-
macht. Das schöne und warme Wetter dieser Tage weckt unsere Vorfreude 
auf erste Trainingseinheiten „im Sand“. 
à Für die aktuelle Beachvolleyballsaison wurden sechs neue Bälle ange-
schafft.

Stephan Ilg
Abteilungsleiter
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Liebe Sportfreunde,

am Sportbetrieb in der Trampolinabteilung nehmen derzeit ca. 40 Kinder 
und Jugendliche regelmäßig teil. Davon trainieren 10 zweimal wöchentlich 
in unserer Jugendgruppe. Bei der Nachwuchsgruppe ist nach wie vor die 
Nachfrage groß, leider können wir nur eine begrenzte Anzahl an Kindern 
aufnehmen und trainieren. Wir bieten deshalb in unregelmäßigen Abständen 
Schnupperkurse an, bei denen interessierte Kinder an bis zu zehn Übungs-
tagen das Turngerät kennen lernen können, denn unser Sportgerät ist nicht 
mit einem „Gartentrampolin“ vergleichbar.
Ohne die Hilfe von engagierten Jugendlichen und Eltern beim Trainingsbe-
trieb wären wir allerdings jetzt schon nicht mehr in der Lage, den Betrieb 
aufrecht zu erhalten. Ein herzliches Vergelt’s Gott an dieser Stelle!
Auch im letzten Jahr durften wir wieder Gastgeber der bayerischen Jahr-
gangsmeisterschaften auf Kareths Höhen sein. Neben sehr guten Einzellei-
stungen ist es uns dieses Jahr wieder gelungen, den Wanderpokal für die 
beste Nachwuchsarbeit in Bayern zu verteidigen.
Die Mischung aus Breiten- und Leistungssport macht die Würze in unserer 
Abteilung. Ich hoffe ich konnte einen kurzen Einblick geben.

Mit sportlichem Gruß
Markus Brunnbauer

Kunsthandel 
_______________________________________________________________ 

 

An- und Verkauf 

Günther V. Radny 

 
Ziegelhütte 1 

93138 Regensburg 

Lappersdorf      Tel. 0941 / 82877 
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Leben ist Bewegung - Bewegung ist Leben

Unter diesem Leitsatz kamen auch 2014 wieder unsere 88 Mitglieder zu 
den 1742 Übungsstunden, um unter Leitung unserer bewährten Übungslei-
ter/innen sowie unter Aufsicht unserer Ärzte ihren Sport ohne Zwischenfälle 
auszuführen. 
Für die hohe Beteiligung unserer Herzsportler bei den Übungsstunden 
spricht, dass wir auf dem richtigen Weg sind, unsere Gesundheit und Be-
weglichkeit durch Herzsport so lange wie möglich zu erhalten.
Auch der psychologische Aspekt, in fröhlicher Gemeinschaft mit guter zwi-
schenmenschlicher Beziehung in einer Gruppe mit Gleichgesinnten diesen 
Sport zu betreiben, ist Grund genug, am Montag dabei zu sein.
Unter diesen Gesichtspunkten ist es nicht verwunderlich, dass wir auch au-
ßerhalb der Übungsstunden gerne zu Wanderungen, Auslügen und diver-
sen Feiern zusammenkommen.

Hans-Werner Klein
Abteilungsleiter
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Das vergangene Jahr war für unsere Abteilung recht erfolgreich. Mehrere 
Mitglieder konnten die Prüfung zum nächsthöheren Gürtelgrad ablegen. 
Zwei davon den 1.(Dan) Meistergrad. 
Mit nunmehr zehn Trainern ist es uns gelungen, den Trainingsbetrieb zu op-
timieren. Leider hat uns unsere Jugendleiterin Kristina Seitz aus schulischen 
Gründen verlassen müssen. 
Durch einen Anfängerkurs und intensive Werbung konnte unsere Mitglieder-
zahl auch 2014 erhöht werden. 
Der von uns ausgerichtete Lehrgang mit Sensei Fritz Oblinger fand regen 
Anklang, besonders bei den Kindern und Jugendlichen. 
Die zum Jahresende abgehaltene Weihnachtsfeier mit Fackelwanderung 
war sehr gut besucht. Ich hoffe, dass dieser positive Trend die nächsten 
Jahre anhält. 
  
Ernst Bagschik
Abteilungsleiter
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Im Herbst 2014 muss irgendjemand ausgeplaudert haben, dass es beim 
TSV eine Judoabteilung gibt !
Wir durften uns im Laufe eines Monats über mehr als zehn neue Kinder im 
Anfängertraining freuen.

Für 2015 wünschen wir uns nun das Gleiche für die Altersgruppe über 12 
Jahren.
In der zweiten Jahreshälfte  planen wir einen Anfängerkurs für Erwachsene.
 
Sonja Koller
Abteilungsleiterin
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Lymphdrainage

Manuelle Therapie

Sportosteopathie

KG Neuro-Bobath

Krankengymnastik

Massage

Hausbesuche

monika pirson
Praxis für Physiotherapie

Krankengymnastik

Alle Kassen

Ärztehaus
Regensburger Str. 55
93138 Lappersdorf

            Tel.: 0941 8903135

Mobil: 0151 46402474
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Transporte u. Baggerbetrieb Hofbauer 

Garten- und Landschaftsbau     Dienstleistungen rund um Haus und Garten

 Erdaushub- und Abbrucharbeiten

 Hofbefestigungen

 Gartenmodellierungen

 Drainagearbeiten

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter,

 Humus, Rindenmulch uvm., auch Klein-  

 mengen, alle Materialien auch ab Lager

 Hecken, Sträucher- und Rasenschnitt

 Abtransport von Schnittgut und

 Gartenholzabfällen

 Gestaltung von

 Garten- und Schwimmteichen

 Gartenduschen und Bädern

 Wasserspielen u. Mülltonnenboxen

  Gartengrill und Terassenöfen

 Reinigung und Pflege mit Abtransport

Wir arbeiten auch an Wochenenden 

und baggern auch wo es eng wird.

Unser Partner: Regental Pflasterbau

Wolfgang Josef Hofbauer

93138 Kareth    TEL.  0941 - 897559  l    FAX   0941 - 8979266    Mobil   0171 - 6806816
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Das Jahr 2014 war geprägt von vielen Übungsleiter-Wechseln bei den Kin-
dergruppen. Claudia und Barbara haben das Mutter-Kind-Turnen komplett 
an Dagmar übergeben. Beide Gruppen mussten im September in die TSV-
Halle umziehen, da das Gymnasium die Hallenzeiten bis 16:00 Uhr voll be-
ansprucht und eine Zusammenarbeit mit den Lehrern nicht möglich ist. Aus 
diesem Grund wird es eine größere Anschaffung an Matten, Geräten und 
Zubehör für die TSV Halle geben, so dass Dagmar ihre Stunden auch gut 
gestalten kann. Unsere Jugendleiterin und ÜL Stefi Kühn hat ihre ÜL Tätig-
keit im Juli beendet. Die Gruppe haben Barbara Vogl und ihre Tochter Katha-
rina übernommen. Für das Amt der Jugendleiterin stellte sich Claudia Deml 
zur Verfügung. Im letzten Jahr gab es zwei Saisonabschlüsse. Auf Grund 
der hohen Nachfrage hatten wir eine Heurigenfahrt organisiert. Unser ei-
gentlicher Auslug führte uns am 2. August nach Wiesent zum Nepaltempel. 
Es war unglaublich heiß, aber es war auch eine Reise in eine andere Welt.
Die Herbstwanderung wurde zu einer kleinen „Marktmaus-Führung“ Dank 
der geschichtlichen Hintergründe, die Ossi zu den Stationen erzählen konn-
te. Unser diesjähriger Kinderfasching war wieder gut besucht. Dagmar tanz-
te in einer Aufführung mit ihren kleinen Mädels. Als Abschluss gab es noch 
Besuch vom Kasperle, der dann auch das Faschingstreiben beendete und 
alle Kinder verabschiedete. An dieser Stelle danke ich allen Helferinnen und 
Helfern für ihren Einsatz.

Annett Belke
Abteilungsleiterin 
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Einladung zum Familienfest 2015 des TSV Kareth-Lappersdorf  

Einladung zum Familienfest 2015 des TSV Kareth-Lappersdorf  

10.30 Uhr Familiengottesdienst10.30 Uhr Familiengottesdienst10.30 Uhr Familiengottesdienst10.30 Uhr Familiengottesdienst    
 
14.00 Uhr Kinderolympiade    
Anmeldung:www.tsv-kinderolympiade.de      
    
KleinfeldKleinfeldKleinfeldKleinfeld----FussballturnierFussballturnierFussballturnierFussballturnier    

Sonntag 12.07.  

Familienfest 
2015 

im TSV – Sport– u. Freizeitzentrum 
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TAG  
DES SPORTS 
IM TSV 
 
 

Sonntag 
27. September 2015 

13.00-17.00 Uhr 
TSV-Sportzentrum 

 
 

Präsentationen  
und 
Mitmachangebote 

für Groß und Klein! 
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Kinderfasching TSV Kareth-Lappersdorf

Am 08.02.2015 fand in der TSV-Halle des TSV  der alljährliche Kinderfa-
sching statt. Um 13:30 Uhr öffneten sich die Pforten und um 14:00 Uhr konn-
te das Organisationsteam der Abteilung Fitness&Turnen wieder zahlreiche 
kleine und große Faschingsfans begrüßen. 
Zum Auftakt des Faschings hieß die Abteilungsleiterin  Anett  Belke alle Gä-
ste willkommen und die Band „MiaSans“ aus Zell spielte zur Eröffnung das 
Fliegerlied („So ein schöner Tag“). 
Mit einer langen Polonaise durch die bunt geschmückte Halle wurden die 
fantasievoll verkleideten Kinder abgeholt und von den Kinderturnübungslei-
terinnen zum Mitmachen animiert. Es waren von Superhelden, über Prinzes-
sinnen, Piraten und Indianer allerlei Kostüme zu bewundern. Alle Fasching-
fans hatten sich bei der Auswahl ihrer Kostümierung mächtig ins „Zeug“ ge-
legt.
Über den gesamten Zeitraum sorgte ein buntes Repertoire an Spielen und 
Musik für Unterhaltung und Abwechslung.
Besonderer Höhepunkt war der Auftritt der Kindertanzgruppe unter Leitung 
von Dagmar Fischer.
Natürlich wurde auch für die Gaumenfreude gesorgt, es regnete in regel-
mäßigen Abständen Bonbons und vielerlei andere Süßigkeiten für die klei-
nen Gäste, was immer wieder zur Erheiterung beitrug und auch die etwas 
schüchternen Kinder auf die Tanzläche lockte. Für die größeren oder nicht 
ganz so „süßen“ Faschingsteilnehmer gab es Pizza, Pommes, Kaffee und 
Kuchen.
Zum Abschluss hatte auch noch der Kasperl seinen Auftritt und sorgte insbe-
sondere bei den kleinen Gästen für gespannte Ruhe, alle lauschten ihm und 
der Geschichte, die er zu berichten hatte.
Damit fand der diesjährige Kinderfasching einen passenden Abschluss. 
Als sich dann um 17:00 Uhr die Halle erleuchtete, fanden sich auch noch 
viele Helfer, um dem Organisationsteam bei den Aufräumarbeiten tatkräftig 
unter die Arme zu greifen.
Wir hoffen, dass es allen kleinen und großen Gästen gefallen hat, und freuen 
uns auch im nächsten Jahr auf ein Wiedersehen.

Silke Peters
2. Abteilungsleiterin

FITNESS&TURNEN

FITNESS&TURNEN
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Gib mir
deine

5!

KOSTENLOS

keine Kontoführungs-

gebühr

ATTRAKTIV

hohe Guthabenverzinsung

MODERN

Designkarte inklusive

Spitzen-Verzinsung* 

5 %
MEINE BANK.

PSD MeinGiro.

PSD BeratungDirekt 0800 15858-03

www.direktbank-fuers-leben.de

* Gebührenfrei. Kontoführung auf Guthabenbasis. Nur für Schüler, Studenten und Auszubildende mit entsprechendem Nachweis, ab 10 Jahren. 50 Euro Startguthaben. 
5,0 % Guthabenverzinsung bis 1.000 Euro, darüber 0,25 %. Stand: 25.03.2014
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Ohne Baustelle in neuen, schönen und hellen Räumen !!

Von den 24 Mitgliedern waren 19 aktiv im Erwachsenen-Spielbetrieb als drei 
4er Mannschaften in der Kreisklasse B1, C4 und eine gemischte Mannschaft 
in der Kreisklasse C3 Herren. 
Gespielt wird in der Saison 2014/15 in neuen Ligen und mit dem neuen 
Spielmodus – 120 Kugeln, d. h., 4 x 30 Schub mit Bahnwechsel.
Alle Mannschaften kommen  mit dem neuen Spielmodus gut zurecht, was 
sich in guten Spielergebnissen widerspiegelt.

Bei einem Wettkampf gibt es jetzt pro Kampf 2 Tabellen- und pro gewonne-
nem Spiel – Mann gegen Mann – 1 Mannschaftspunkt und für das größere 
Gesamtholzergebnis 2 Mannschaftspunkte.
Die 3. Mannschaft erkämpfte sich den 4. Tabellenplatz mit 21 - 13 Tabellen- 
und 55 Mannschaftspunkten.

Beste Einzelergebnisse bei 120 Schub; (4 x 15 Schub in die Vollen, 4 x 15 
Schub Abräumen, anschließend Bahnwechsel):
Thür Petra  529 Holz
Michl Erwin  514 Holz
Gollwitzer Gertraud 501 Holz
Neidl Sieglinde  500 Holz
Sahlender Christine  480 Holz   

Die 2. Mannschaft erreichte den 5. Platz mit 18 – 18 Tabellen- und 55 Mann-
schaftspunkten.
Leiprecht Peter  528 Holz
Huber Robert   522 Holz
Niebler Richard  520 Holz
Obermeier Konrad 513 Holz
Böhm Karl-Heinz 482 Holz

Der Spielbetrieb der 1. Mannschaft läuft noch, sie kämpft immer noch mit 
Wörth um Platz 1 und ist mit 32 – 8 Tabellenpunkten punktgleich mit Wörth, 
liegt aber mit 88 Mannschaftspunkten um 3 Mannschaftspunkte im Rück-
stand. Wir hoffen, dass wir in den letzten beiden Spielen die fehlenden Punk-
te noch holen können.

KEGELN

KEGELN
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Rubrik Steuerberater

A 30 Jahre Erfahrung! 

A 30 Jahre Vertrauen! 

A 30 Jahre Erfolg!

Vilsmeier & Gruber 

Steuerberatung 

Unternehmensberatung

A Kontakt

Weißenburgstr. 23

93055 Regensburg

Telefon 0941 5 85 30-0 

Fax 0941 5 85 30-30 

steuerkanzlei@vilsmeier-

gruber.de 

www.vilsmeier-gruber.de

STEUERBERATUNG

UNTERNEHMENSBERATUNG

 

Persönliche Bindung zu den Mandanten

Die Kanzlei Vilsmeier & Gruber bietet hoch-
wertige Dienstleistungs- und Beratungsquali-
tät. Dabei stellen Dipl.-Betriebswirt (FH) 
Rudolf Vilsmeier, Benno Gruber und Dipl.-
Kauffrau (Univ.) Carolin Vilsmeier zu ihren 
Mandanten eine persönliche Beziehung sowie 
eine langfristige Bindung her. Für sie stehen 
individuelle Beratung, Bodenständigkeit, 
Zuverlässigkeit und Innovation als unumstöß-
liche Grundpfeiler der Kanzlei. 

Langjährige Mitarbeiter

Das partnerschaftliche Verhalten untereinan-
der sowie die fundierte Arbeit hat viel zum 
heutigen Bestand und Ansehen beigetragen 
und ist eine Stärke der Kanzlei Vilsmeier & 
Gruber. Im Mittelpunkt dabei stehen die 
engagierte Zusammenarbeit untereinander 
sowie das qualiizierte und breitgefächerte 
Wissen und der große Erfahrungsschatz der 
Mitarbeiter, die seit vielen Jahren in der 
Kanzlei tätig sind und ein hohes Maß an 
Zufriedenheit und Sicherheit garantieren. Sie 
stehen den Mandanten in allen steuerlichen 
und wirtschaftlichen Fragen mit Rat und Tat 
zur Seite – individuell, sachlich, kommunika-
tiv und kompetent.

Dipl.-Bw. (FH) Rudolf Vilsmeier 
Steuerberater/Rechtsbeistand

Benno Gruber  
Steuerberater

Dipl.-Kffr. (Univ.) Carolin Vilsmeier 
Steuerberaterin

Wir stehen für Ihre steuerlichen und wirtschaftlichen Fragen jederzeit zur Verfügung!

Unser Team

Unser Kanzleigebäude

Vilsmeier & Gruber  
Steuerberatung  •  Unternehmensberatung
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Schuster Fabian 563 Holz
Meier Rudolf   557 Holz
Lingl Christian  549 Holz
Wagner Walter  549 Holz
Schuster Andreas 530 Holz
Fabian Schuster spielt in der Rangliste dieser Gruppe (65 Spieler) noch um 
Platz 1 mit; ist derzeit auf dem 2. Platz mit einem Auswärtsschnitt von 520 
Holz, Heimschnitt von 515 Holz und einem Gesamtschnitt von 518 Holz.
Solche Ergebnisse werden oft nicht mal in der Bundesliga erreicht!! 

Vielleicht inden sich aufgrund unserer neuen Kegelbahnen neue Interes-
senten für den Kegelsport.

Abteilungsleiter Kegeln

Rudolf Maier

Regensburger Str. 31 • 93138 Lappersdorf 
Tel 0941-899601-08 • Fax 0941-899601-18 
 www.laderl.de

          Wir befüllen und beschriften ausgesuchte Flaschen mit edlen  
Obstbränden, Likören, Essig und Ölen. Außerdem führen wir eine große 
Auswahl an Tees, Produkte der Regionalen Theke und frisch gerösteten 
Kaffee der Firma Rehorik. Bei uns fi nden Sie Ihr individuelles Geschenk. 

Regensburger Str. 31,
unterhalb Restaurant Korfu, Lappersdorf

Do: 08:30 -12:30 + 14:00 -18:30

Fr:  08:30 -18:00

Sa: 07:30 -12:30

Gerne verpacken und versenden wir auch Ihre Präsente.

KEGELN
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KARATE

Indisches, Italienisches und 
Deutsches Spezialitäten 
Restaurant. 
 
Wir möchten Sie liebe Mitglieder und Gäste, dazu einladen, 
unsere Gastwirtschaft mit einem herrlichen Biergarten zu 
besuchen.  
 

Die Öffnungszeiten sind jeweils  
 
Montag bis Freitag 
11.00 Uhr bis 14.00 Uhr und 
17.00 Uhr bis 23.00 Uhr. 
 
Samstag 
13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
 
Sonn- und Feiertage 
11.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
  
Mittagsangebote an Werktagen 
Von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
 
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!! 
Telefon: 0941 / 830 96 156 
               oder   830 96 157 
Kein Ruhetag! 
 
 
 
 
 
 

WERTGUTSCHEIN 

2,00 EURO 
 

Gültig bei Abholung der Speisen und einer 

Mindestbestellmenge von 25.—Euro 

HEIMSERVICE !! 
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TSV Sportschützen Königs- und Weihnachtsfeier 
 
Bei einem gemütlichen Abendessen in Seidl`s Kellerbar trafen sich die TSV-
Sportschützen zur Endfeier 2014. 

König
1. Annette Ostler  208,06 Teiler
2. Helene Seidl   396,0 Teiler
3. Hermann Seidl  437,1 Teiler

Meisterscheibe
1.Ullrich Binnewies  49 / 45 Ringe
2. Annette Ostler  43 / 42 Ringe
3. Hermann Seidl  37 / 35 Ringe

Glücksscheibe
1. Helmuth Wolf   21,6 Teiler
2. Ullrich Binnewies  28,1 Teiler
3. Helene Seidl   92,0 Teiler

Es war ein sehr netter Abend im kleinen Kreis.

Helene Seidl
Abteilungsleiterin

SPORTSCHÜTZEN
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KARATE

93055  Regensburg 

Tel. 09 41 / 56 03 33

92421  Schwandorf  

Tel. 0 94 31 / 5 14 83 

94336  Hunderdorf 

Tel. 0 94 22 / 40 38 78

info@boettcher-energie.de                   www.boettcher-energie.de  

 Top-Spar-Heizöl schwefelarm

 Super-Diesel

 Kraftstofe

 Schmierstofe

 Ad Blue

 Nerta Reinigungsmittel

 Holzpellets
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TSV Sportschützen-Fasching 

Am Freitag, den 13.02.2015,  trafen sich 14 Schützen von Echo Kareth und 
den TSV-Sportschützen zu einem nicht ernst zu nehmenden „3-Stellungs-
kampf“. Die Akteure mussten 10 Schuss aufgelegt, 10 Kegel in die Vollen 
und sechs Lottozahlen ziehen. Die Quersumme der Lottozahlen, die erreich-
ten Holz sowie die Ringzahl wurden zusammengezählt.

Beste Keglerin 
Annette Ostler 49 Holz

Bester Schütze
Tobias Danner 94 Ringe

Höchste Lottoquersumme
Josef Wimmer 48

Gesamtsieger mit insgesamt 175 
Punkten wurde Tobias Danner,

gefolgt von Josef Wimmer mit 
171 Punkten vor Hermann Seidl 
mit 165 Punkten.

Wie es sich bei den Schützen gehört, bekam der König eine Scheibe und 
eine Faschingsschützenkette umgehängt. Der Zweite Pfälzer und der Dritte 
eine Würstchen-Brezenkette.

Nach der Preisverteilung wurden Päckchen ausgekegelt. Der Inhalt hatte 
das Motto „ alles was der Mensch nicht braucht“.
Es war ein lustiger und aufregender Abend und alle Teilnehmer waren mit 
Feuereifer dabei.

Helene Seidl 
Abteilungsleiterin

SPORTSCHÜTZEN
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Ute Westiner     
Rechtsanwältin  Fachanwältin für Familienrecht 

Mediatorin 

 

 

Stefan Siller 
Rechtsanwalt 

 

 

Tätigkeitsschwerpunkte 

Bank- und Anlagerecht  Arbeitsrecht  Familienrecht Mietrecht 

Handels- und Gesellschaftsrecht  Baurecht   Sozialrecht 

 

 

Landshuter Str.7  Tel. 0941/70577-0

 93047 Regensburg  Fax 0941/70577-10 

info@rae-westiner.de 

 

www.rae-westiner.de 
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Schachalltag

Nach den aufregenden Erfolgen der vergangenen Jahre, gekrönt vom Auf-
stieg der 1. Mannschaft in die Bayerischen Oberliga, hat uns gewisserma-
ßen der Schachalltag eingeholt. Mit großem Kampfgeist und dem notwendi-
gen Quäntchen Glück hat die 1. Mannschaft vergangene Saison den Klas-
senerhalt in der Bayerischen Oberliga geschafft. Erwartungsgemäß spielen 
wir auch in dieser Saison von Anfang an gegen den Abstieg. Zwei knappe 
Siege gegen Puschendorf und Gröbenzell bescherten uns zum Jahreswech-
sel auch einen kräftigen Hoffnungsschimmer in Form eines ausgeglichenen 
Punktekontos. Nach drei einkalkulierten Niederlagen gegen die stärksten Li-
gamannschaften steht jetzt der wahrscheinlich entscheidende Kampf gegen 
den unmittelbaren Abstiegskonkurrenten SC Dillingen bevor. 
Den - aufgrund einer knappen Spielerdecke prinzipiell nicht völlig unerwar-
teten - Abstieg aus der Regionalliga Süd musste die 2. Mannschaft bereits 
in der vergangenen Saison hinnehmen. Nach zwischenzeitlich guten Lei-
stungen ging uns am Ende der Saison buchstäblich die Luft aus, mit etwas 
mehr Glück und vor allem ein paar besseren Zügen wäre wahrscheinlich 
der Klassenerhalt sogar möglich gewesen. In der laufenden Saison haben 
wir uns in der Oberpfalzliga nach anfänglichen „Anpassungsstörungen“ im 
guten Mittelfeld stabilisiert und können den restlichen Spieltagen relativ ge-
lassen entgegen sehen.
Im Mittelfeld der Bezirksliga Süd rangiert die 3. Mannschaft, eine Mischung 
aus „alten Hasen“ und jungen Talenten, in der auch die jüngeren Nachwuchs-
spieler erste Erfahrungen bei den Senioren sammeln sollen und können. 

Noch in einer Phase des Generationenwechsels beindet sich unsere 
Schachjugend. Die starke letzte Generation ist endgültig dem Jugendbe-
reich entwachsen und bereits fester Bestandteil der 1. Seniorenmannschaft 
geworden. Regelmäßige Erfolgsmeldungen von Titeln und Meisterschaften 
bestimmen aktuell nicht den Alltag des Schachnachwuchses. Erfreulicher-
weise sind jedoch etwa 20 Jugendliche aktiv, so dass am Freitagnachmittag 
das Schachzimmer schon mal aus den Nähten zu platzen droht. Die 1. Ju-
gendmannschaft ist vor dem letzten Spieltag immerhin Tabellenführer in der 
Jugend-Oberpfalzliga, die 2. Mannschaft kann sich in der Bezirksliga halten. 
Weitere Aktivitäten erfolgen durch unseren Jugendleiter Josef Zauner auch 
mit zwei Anfängerkursen an der Grundschule sowie einem Wahlkurs Schach 
am Gymnasium. Mit dieser intensiven Jugendarbeit können wir hoffentlich 
einer erfolgreichen Schach- und Abteilungszukunft entgegensehen. 

Nicht unbedingt Schachalltag, sondern weiterhin eine feste Marke im Ober-
pfälzer Schach stellt unser traditionelles Dreikönigsblitzschachturnier dar. 

SCHACH
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An die 50 Teilnehmer aus regionalen und überregionalen Vereinen haben 
auch dieses Jahr unseren guten Ruf in der Schachszene bewiesen.  Da 
wir offensichtlich sehr gute Gastgeber sind, müssen wir allerdings auf einen 
„Heimsieg“ weiter warten. Und hoffentlich noch viele nicht-alltägliche Dreikö-
nigsturniere ausrichten.

Peter Kappl

PS: Die 1. Mannschaft hat kurz vor Redaktionsschluss mit einem hartum-
kämpften knappen 4,5:3,5 Erfolg beim SC Dillingen die Tür zum Klassener-
halt weit aufgestoßen!

SCHACH
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Trampolin-Bezirksmeisterschaften 2015  in Straubing

Die Wettkampfsaison hat 
bei uns erst begonnen und 
daher können wir nur von den 
Erfolgen bei den diesjährigen 
Bezirksmeisterschaften in 
Straubing berichten. Eine Krank-
heitswelle und die Tagesfahrt 
der Skiabteilung schränkten 
unsere Teilnehmerzahl leider 
sehr stark ein. 
Bei den Schülerinnen waren 
von uns drei Springerinnen am 
Start: Magdi, Xenia und Dana. 
Nachdem die drei Plicht und 
Kür souverän gemeistert haben, 
war zum Finale noch alles offen. 
Magdi verlor die Nerven und 
vergaß nach vier Sprüngen 
ihre Übung. Beim nächsten 
Mal klappt´s aber dann wirklich, 
Magdi! Xenia und Dana lieferten 
sich so einen Kampf um den 

ersten Platz, den Dana für sich entscheiden konnte. Xenia zeigte jedoch 
eine schwierigere Übung mit zwei Salti und kann daher auch stolz auf sich 
sein.
Bei den Schülern trat unser Sepp an. Da wir der einzige wettkampfaktive 
Verein in der Oberpfalz sind, konnte er sich nur durch seine Teilnahme den 
ersten Platz sichern. Joseph nutzte die Gelegenheit und zeigte drei sichere 
Übungen. Für ihn war dieser Wettkampf ein Übungswettkampf, da er am 
28.03. bei den Bayerischen Meisterschaften antreten wird.
Bei den Jugendturnerinnen erreichte Julia den ersten Platz. Sie zeigte zum 
ersten Mal die M6, also eine Übung mit sieben Salti, bei einem Wettkampf.
Bei den Erwachsenen wurde Fiona konkurrenzlos Erste.
Auf die Einzelwettkämpfe folgten die Synchronwettkämpfe. Beim Synchron 
springen zwei SpringerInnen gleichzeitig die gleiche Übung. Hier waren für 
uns Magdi und Dana in der Schülerinnenklasse, sowie Xenia und Julia in der 
Jugendklasse dabei. Beide Paare konnten sich über Gold freuen.

Trampolin-Bezirksmeisterschaften 2015  in Straubing 

TRAMPOLIN
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TRAMPOLIN

Die Platzierungen im Überblick:

Bayerische Einzelmeisterschaften am 28.03.2015

Auf die Bezirksmeisterschaften folgten zwei Wochen später die Bayerischen 
Einzelmeisterschaften in Dettingen bei Aschaffenburg. Frühmorgens 
machten wir uns zum Glück in Richtung Norden auf, da die Gegenfahrbahnen 
voll von Urlaubern auf den Weg in die Berge waren. Da der Wettkampf leider 
mit dem Beginn der Osterferien zusammeniel, hatten wir auch dieses Mal 
sehr viele Ausfälle zu beklagen. Mit dabei waren deshalb nur Käthe, Joseph 
und Juliane.
Bei den Schülerinnen bis 13 Jahre, der teilnahmestärksten Gruppe, konnte 
Käthe ihr Können voll abrufen und wir alle uns riesig über einen 2.Platz 
freuen. Herzlichen Glückwunsch!
Juliane und Joseph hatten zwar weniger Konkurrenten, jedoch hatten es 
die wirklich in sich. Juliane musste gegen zwei Jugend-Weltmeisterinnen 
antreten und Joseph gegen einen Teilnehmer der Jugendweltmeisterschaften 
2014. Beide schlugen sich trotzdem sehr gut und können mit den erreichten 
Platzierungen zufrieden sein.

Einzel 

Schülerinnen            Schüler Jugend Erwachsene 

1. Dana Novak 1. Joseph Blank 1. Julia Sterl 1. Fiona Hiß 
2. Xenia Will   
3. Magdalena Zauner    
 

Synchron  

Schülerinnen Jugend 

1. Magdalena Zauner & Dana Novak 1. Xenia Will & Julia Sterl 
 

Die Ergebnisse im Überblick: 

Altersklasse   

Schülerinnen -13 Käthe Braun 2. Platz 
Schüler -13 Joseph Blank 4. Platz 
Jugend 16-18 Juliane Glas 6. Platz 
 

Herzlichen Glückwunsch zu euren Leistungen! Wir freuen uns schon auf die 
kommenden Wettkämpfe mit euch!

Monika Brunnbauer & Miriam Deml
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w.w.w. Wir wachsen weiter. 

Die Mitgliederzahl steigt weiter. Innerhalb der letzten drei Jahre hat sich die 
Mitgliederzahl von 196 auf 236 erhöht.  Nicht nur Kinder und Jugendliche, 
sondern auch viele Erwachsene schlossen sich unserer Abteilung an. Unser 
Ziel für das Jahr 2015 ist, die 250er Grenze zu überschreiten und zu stabili-
sieren.  Auch die in den Vorjahren durchgeführten Sanierungsmaßnahmen 
zeigen Wirkung. So können  unsere Gäste wieder im kleinen Rahmen be-
wirtet werden und sich auf unserer schönen Tennisanlage wohlfühlen und 
entspannen. Dieses Jahr möchten wir mit Unterstützung des Hauptvereins 
den Zuschauerbereich zwischen den Plätzen 4 und 5 sanieren und so die 
geplanten Sanierungsarbeiten abschließen.
Sportlich ist unsere Abteilung besonders im Seniorenbereich gut aufgestellt. 
Die Herren 60 spielen in der Regionalliga, die Herren 55 in der Bayernliga 
und die Herren 40 in der Bezirksliga. Als Fa-
vorit in der Kreisliga startet die Herrenmann-
schaft.  
Durch die Neuausrichtung im Jugendbereich 
konnten wir dieses Jahr 6 Mannschaften in 
den Spielbetrieb (bisher 2 Mannschaften) 
melden.  Eine U 9 Mannschaft (Kleinfeld), 
U 10 (MidCourt), U 12 (Bambini), Knaben 
14 und 2 Mannschaften Knaben U 16, eine 
davon in der Bezirksliga. 
Der erste Elternabend mit der Vorstellung 
des neuen Konzeptes „talentino“ durch 
Sven Lindberg fand bei den Eltern unserer 
Tenniskinder großen Anklang. Tennis ist 
heutzutage bunter! „Das Ziel von „talentino“ 
ist es, ganz einfach und auf spielerische Art und Weise den Kindern vom 
ersten Ballwechsel an viel Spaß zu vermitteln.“  Das Kindertraining wird nun 
von den  Trainern einheitlich nach den  neuesten wissenschaftlichen Lehr- 
und Lernmethoden ausgerichtet. 
Für die anstehende Frühjahrsinstandsetzung unserer Tennisplätze, die unter 
der Leitung von Hans Woldrich durchgeführt wird, benötigen wir wieder viele 
leißige Helfer, um die Tennisplätze und die Tennisanlage für den Spielbe-
trieb it zu machen.  
Die Jugendmannschaft der U 16 wurde ungeschlagen Oberpfalzmei-
ster.

Stefan Reisinger
Abteilungsleiter

TENNIS
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Liebe TSV-Gemeinschaft!

Obwohl unsere Tennisanlage im Freien den Winter über natürlich nicht ge-
nutzt werden kann, haben wir doch eine Bandbreite an Wintertrainingsmög-
lichkeiten im Angebot. In der Tennishalle Regenstauf indet wöchentlich das 
Jugendtraining bei unserem Cheftrainer Tomas Jung statt. Auch die TSV- 
Halle wird für unsere Zwecke genutzt, hier trainieren an fünf Tagen die Wo-
che unser C-Trainer Sven Lindberg sowie die Übungsleiter Yannick Throm 
und Marlene Medoch. An oberster Stelle steht natürlich das Motto: „Mit Spaß 
zum Erfolg“.
Seit 1. Januar 2015 ist die Tennisabteilung ofizieller „Talentino-Club“, ein 
neues Trainingskonzept, mit dem das Training spielerisch und abwechs-
lungsreich gestaltet werden soll. Die Materialien und Übungen sind sehr 
vielfältig und geben den Kindern die Möglichkeit, viele neue Bewegungser-
fahrungen zu sammeln. Ganz hoch im Kurs steht natürlich „der Spaß an der 
Freude“.

Auch in diesem Jahr werden wieder unsere „Tenniscamps“ durchgeführt, die 
Termine stehen noch nicht fest, werden aber rechtzeitig auf unserer Home-
page bekannt gegeben.

Sportliche Grüße
Marlene Medoch
(Jugendwartin)

TENNIS
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Hallo Leute!

Irgendwie weiß ich immer nicht, wie ich anfangen soll und hab so ´ne Art 
Black out, was die Ereignisse der letzten Monate angeht. Da werden schnell 
der Klaus, die Lumi und mein Terminkalender befragt, was die noch wissen. 
Na ja, und dann kommen die Gehirnzellen langsam in die Gänge und dann 
reicht´s Papier doch wieder nicht. 

Also, da haben wir schon mal ein paar Zeilen und jetzt geht´s los:
Die Weihnachtszeit haben wir Boogies ordnungsgemäß mit Glühwein, Knak-
kersemmel und Schokobanane abgearbeitet. Statt eines letzten Trainings im 
Jahr 2014 sind wir bei unserer Fürstin gewesen. Die war zwar nicht da, aber 
das war uns wurscht mit Senf. Kleine Trainingspause bei den Freizeitpaaren. 
Die Boogie-Fruits haben allerdings den einen oder anderen Feiertag zum 
Üben genutzt, auch im Autohaus Achhammer haben wir wieder einmal die 
Wägen zur Seite geschoben und für Auftritts- sowie auch für Einzeltraining 
Platz gemacht. 

Gleich im Januar hat auch die Lumi die MJ-Tänzer ganz mächtig üben las-
sen. Ein Auftritt in der Oberpfalzhalle in Schwandorf stand auf dem Plan. 
Riesen Halle, mit ca.1500 Zuschauern voll und ein Programm, dass einem 
Sehen und Hören verging. Gruppen und Stars aus ganz Deutschland und 
den Nachbarländern waren dabei - und wir mittendrin! 
Wir sollten die Show eröffnen, warteten neben der Bühne hinter einer Ab-
schirmung und plötzlich ging der Feueralarm los, die Rauchabzugsfenster 
öffneten sich und der - ich weiß nicht, wie vielte - Redner wurde unterbro-
chen. Und was passiert in so einem Moment? Nichts! Irgendwie denkt jeder 
an einen Fehlalarm. Na ja, hat ja auch gestimmt, aber genauso gut hätte 
es in einem der vielen Nebenräume und -gänge brennen können. Schon 
bedenklich, wie cool die Menschen waren. Aber ich war nur froh, dass das 
nicht während unseres Auftrittes passiert ist!

Die Trainingsphase für den Fasching war dieses Jahr kurz, aber trotzdem 
konnten alle Gruppen im Donaueinkaufszentrum am Faschingssamstag ihr 
Bestes geben. Die Rock´n Roses begeisterten uns alle mit einer neuen Cho-
reograie und ich muss sagen: James Bond steht ihnen gut!
Die Black Hot Chili Rocker, die Starter Kid´s, die MJ-Factory und wir Boogie-
Fruits können allerdings genauso stolz sein. Jeder hat sein Bestes gegeben 
und die Zuschauer haben´s gedankt. Wieder so was von einer Masse von 
Leuten! Jedes Jahr denk ich mir, das hört irgendwann auf und wir sind nicht 
mehr so interessant.
Aber...

ROCK´N´ROLL
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Dieses Jahr haben Mani und ich aus einer Laune heraus ein Solo mit zwei 
Liedern einstudiert. Dreimal üben und ha! Hat doch gar nicht so gruselig 
ausgesehen! Beim zweiten Auftritt haben wir aber verzweifelt eine weni-
ger glatte Stelle gesucht. Boogieschuhe sind halt nicht so pappig und beim  
Boogie sind die Richtungswechsel für die Dame nicht einfach, man muss ja 
in Sekundenbruchteilen auf die Führung des Herrn reagieren und eben die 
Richtung wechseln. Ich hab´ ganz arg die Seilspringer in Verdacht, dass die 
ihre Seile mit “was Staubigem” geplegt haben.  Nächstes Jahr muss nach 
denen unbedingt ein Putztrupp her!
Aber sonst ist wieder alles wie am Schnürchen gelaufen! 
Bemängeln muss ich einzig und allein den Krapfenstand neben der Bühne: 
Die hatten dieses Jahr keine Schokopuddingkrapfen! Geht gar nicht!
Nun, so haben wir den Fasching mit Ach und Weh (wenn der Schoklad fehlt!) 
überstanden. Und sind nahtlos in die Frühlingsphase eingetreten. 
Wir Boogies haben´s ja mit spontanen Feiern und da fallen wir schon mal 
einzelpaarweise oder im Trupp bei dem Einen oder Anderen ein. Zuerst hat 
es den Christian H. getroffen: Geburtstag mit Fischsuppe und Chili. Mei da 
haben gestandene Männer geweint, so scharf war des. Irgendwie haben wir 
aber auch das überlebt und im Anschluss an´s Essen wurde Gitarre gespielt 
(vom Geburtstagskind selber) und gesungen (von allen). Oi, des war laut, 
aber alle haben total richtig gesungen, gaaaanz ehrlich!
Na, ja, dann ist der Haufen auch noch bei mir eingefallen, obwohl ich ex-
tra noch ganz nebenbei erwähnt habe: Es braucht sich keiner an meinem 
Geurtstag blicken lassen! Bin abends eh nicht da! Also stehen zehn Mann 

ROCK´N´ROLL
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Meisterbetrieb

Wolfgang Metzger 
Dorfstraße 15 
93138 Oppersdorf

Tel: 0941 / 8 70 12 70
Fax: 0941 / 8 70 12 71
Handy: 0171 / 4 74 25 72
Web: www.elektrometzger.de
E-Mail: elektro-metzger@t-online.de

Elektro - Installation

Kundendienst & Reparatur

Netzwerkverkabelungen

Marmorheizungen

E-Check

hoch am Nachmittag mit Kuchen und -zig Kerzen drauf vor der Tür. Mei, bist 
die wieder losbringst! (Gefreut hat´s mich schon, aber sagt´s es dene net, 
sonst san de nächstes Jahr wieder da!)
Dazwischen haben wir aber richtig und geplant gefeiert. Der Christian N. hat 
seine Gitti, damit sie ihm sicher ist, zum Standesamt geschleppt und das 
Ganze auch noch an seinem Geburtstag. Da gab es am Abend eine richtige 
Sause, so mit Livemusik, Tanz, Familie, Freunde, Boogieauftritt, Reporter- 
und andere Spielchen, Stammtisch und Feuerwehr. Schön war´s, gut war´s, 
die können ruhig öfter heiraten. Also miteinander mein ich jetzt...
Jetzt schaun wir aber mal in die nahe und nicht ganz so nahe Zukunft! 
Diverse zuständige Personen zerbrechen sich zeitnah den Kopf über die 
Erwachsenen-Clubauslugsplanung. Auch steht für die Boogies ein weiterer 
Geburtstagsauftritt an und wir planen einen “Seniorenauslug mit Zelt” zum 
Monte Caolino. ( Unsere alljährliche Sommerparty, ja von uns Alten könnts 
schon noch das Feiern lernen!) Kinderclubauslug und Familienfest sind u.a. 
ebenfalls zu bestehen.
Eine weitere Geschichte ist das Gauditurnier im Juni in Pullmans City. Vor-
freude und Aufregung inbegriffen. Ich glaube, da nehmen wir die Herztropfen 
und medizinisch Hochprozentiges mit. 
Ernsthaft ernst wird es allerdings für die Rock´n Roses. Das nächste Turnier 
steht im Mai an und da liegen die Mädels sich schon mal warm. Ich habe 
aus zuverlässiger Quelle erfahren, dass fast alle schon einen Salto drauf  
und den Freilugschein praktisch in der Tasche haben. Wir halten die  Dau-
men, also Hintern zam und aui geht´s!

ROCK´N´ROLL
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Jetzt noch ein Hinweis: Der TSV hat ja eine neue Homepage und wir sind einge-
gliedert. Also bittschön reinschaun! Wer es immer noch nicht weiß, wir sind 
unter “Rock´n Roll Club Tutti Frutti” gleich und unter “TSV Kareth-Lappersdorf” 
über die TSV-Homepage zu inden: dort die Abteilung suchen und anklicken.  
Und wehe, einer weiß in Zukunft nicht, was drinsteht, dann gibt´s `nen Ver-
weis...

Noch erwähnt sein sollte ein Abend bei den Boogie Rabbits, die in Bubach 
ihre Frühjahrs-Boogieparty veranstaltet haben. Wir haben also auch wieder 
einmal eine Boogieparty besucht und es wäre toll, wenn das in Zukunft öfter 
passieren würde. Dazu will ich Euch gleich einmal einladen, mit uns Boogies 
die Jubiläumsparty der Boogie Rabbits am 18. Juli zu besuchen!
Dazu will ich den Frühjahrs-Boogiekurs erwähnen: Los geht´s am Sonntag, 
dem 19. April, um 15:30 Uhr, dann abwechselnd mit Dienstag, um 19:30 Uhr. 
Oder einfach mal im Training am Dienstag um 20 Uhr reinschaun!

Nix für ungut. Jetz hör ich auf und wünsch Euch eine gute Zeit, Frühjahr und 
Sommer sollen ja dafür gut geeignet sein! 

Mit sonnigem Gruß und Kuss
Eure Petra 

ROCK´N´ROLL
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Skiabteilung - Blinden-Skisport 

 

 

Skiabteilung - Blinden-Skisport 

[Gruppenfoto im Rahmen des BR-Auftrittes am 3.3.2015 mit 

Warnwesten Blinden-Skisport

Ein herzliches Dankeschön an die Raiffeisenbank Regensburg-Wenzen-
bach für die großzügige Unterstützung bzw. Spende in Höhe von 1000 €  für 
die Anschaffung von neuen und einheitlichen Warnwesten für den alpinen 
Blindenskilauf. 

Einen besonderen Dank geht an Herrn Albert Rothischer und Frau 
Andrea Gaßner, die sich besonders dafür eingesetzt haben und  
keine Wege und Mühen gescheut haben, die neuen Westen im „Einsatz“ zu 
erleben.

[Gruppenfoto im Rahmen des BR-Auftrittes am 3.3.2015 mit
Hr. Rothischer (Raiba-links hinten) und Nicole Remann (BR-links vorne)]

Danke
Rolf Kroseberg / Behindertensportwart

SKI
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Skiabteilung - Blinden-Skisport 
 
 

Der Bayrische Rundfunk hat im März 2015 einen Live-Beitrag 
über den alpinen Blindenskisport auf Kareth´s Höhen gedreht 
und abends live in der Rundschau gesendet. 
Für die Organisation und den „richtigen Draht“ zum BR 
möchten wir Herrn Daniel Meuer (Moosham) recht herzlich 
dafür danken. 
Wer die beiden Berichte im Internet noch sehen will, kann sie 
unter folgenden Links in der BR Mediathek noch öffnen: 
 
 
 
http://www.br.de/mediathe
k/video/sendungen/abends
chau-der-sueden/sankt-
englmar-blinde-100.html 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
http://www.br.de/mediathe
k/video/sendungen/abends
chau/sankt-englmar-
blinde-102.html 

BR Beitrag Blinden-Skisport

Der Bayrische Rundfunk hat im März 2015 einen Live-Beitrag über den al-
pinen Blindenskisport auf Kareths Höhen gedreht und abends live in der 
Rundschau gesendet.
Für die Organisation und den „richtigen Draht“ zum BR möchten wir Herrn 
Daniel Meuer (Moosham) recht herzlich danken.
Wer die beiden Berichte im Internet noch sehen will, kann sie unter folgen-
den Links in der BR Mediathek öffnen:

SKI
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Mit dem richtigen Gespür für Schnee
28.01.2015 um 08:28:00 von Henrik Flor
Telefoninterview von Aktion Mensch mit Rolf Kroseberg

Zuerst ist da das ungläubige Staunen, dann folgen Anerkennung und auf-
richtiger Respekt – wenn der blinde Paul Intveen elegant die Piste herunter-
wedelt. Im Interview erzählen er und sein Begleitläufer Rolf Kroseberg, wie 
sie als Team noch jeden Hang bezwungen haben.

Aktion Mensch: Herr Intveen, Herr Kroseberg, wo erreichen wir Sie ge-
rade?
Rolf Kroseberg: Wir sind in Maria Alm im Salzburger Land. Der Ort liegt auf 
800 Metern und wir haben hier ein paar wunderschöne Skigebiete vor der 
Tür.
Aktion Mensch: Sie, Herr Intveen, sind blind. Rolf Kroseberg ist ihr Be-
gleitläufer. Wie funktioniert ein solches Team?
Paul Intveen: Eigentlich ist es ganz einfach. Der Begleiter fährt mit einem 
Abstand von wenigen Metern voraus und gibt über ein Mikro und einen Laut-

SKI
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BIRKENSEER NATURSTEINE

93138 Lappersdorf  Industriestraße 8  Tel. 0941-830380

Planung + Gestaltung + Fertigung + Montage

Boden-/Treppen-/Wandbeläge
Küchenplatten / Bäder / Duschtassen

Sanierungen / Restaurierungen / Reinigung

Terrassen / Brunnen / Bänke
Grabdenkmäler / Skulpturen / Bildhauerei

von Naturstein
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sprecher auf dem Rücken Kommandos: „Geht“ bedeutet „weiter so“. „Hop“ 
kündigt einen Richtungswechsel an und bei „halt“ sollte man stoppen. Auf 
diese Weise wird eine akustische Spur gelegt, die für die nötige Orientierung 
sorgt.
Aktion Mensch: Was ist das für ein Gefühl, wenn Sie auf den Brettern 
stehen, Herr Intveen?
Paul Intveen: Für jemanden, der blind oder stark sehbehindert ist, ist das 
Skifahren emotional eine absolute Ausnahmesituation. Als ich noch sehen 
konnte, bin ich Rennrad gefahren. Tempo und Freiheit waren mir immer 
wichtig. Es gibt aber keine Sportart, bei der man sich so frei fühlt wie beim 
Skifahren. Das schnelle Reagieren, die Kräfte, die da wirken – das ist etwas 
ganz Besonderes. Wenn ich das spüre, springt mir fast das Herz aus der 
Brust, ein großartiges Gefühl! Freudentränen oder laute Juchzer auf der Pi-
ste sind nie ausgeschlossen. Das sind ganz intensive Momente, die man da 
zusammen mit seinem Begleiter erlebt.
Rolf Kroseberg: Und das macht für mich natürlich auch die Motivation beim 
Begleitlaufen aus: diese außergewöhnlichen Momente und dass da jemand 
ist, der dir voll und ganz vertraut.
Aktion Mensch: Seit wann sind Sie beide ein Team?
Paul Intveen: Wir fahren seit vier Jahren immer mal wieder gemeinsam. 
Aber ich bin auch regelmäßig mit meiner Frau unterwegs, die übrigens ihre 
Begleitläufer-Ausbildung bei Rolf gemacht hat.
Rolf Kroseberg: Genau. So haben wir uns ja auch kennengelernt. Ich selber 
habe die Begleitläufer-Ausbildung vor Jahren in Österreich absolviert. Seit 
acht Jahren biete ich selbst solche Lehrgänge über unseren Heimatverein 
an, dem TSV Kareth-Lappersdorf, nahe Regensburg. Inzwischen haben wir 
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genügend Engagierte, um alle interessierten blinden Skiläufer bei unseren 
etwa 15 Skiausfahrten pro Jahr begleiten zu können.  Kost, Logis und Lift 
der Begleiter übernimmt dann der Verein, die Zeit muss jeder selbst mitbrin-
gen. Zwei meiner Kinder fahren inzwischen auch als Begleitläufer mit. Das 
alles wäre allerdings kaum ohne meine Frau möglich, die viel im Hintergrund 
organisiert und mich in den Wintermonaten tatsächlich selten zu sehen be-
kommt…
Aktion Mensch: Was muss man mitbringen, wenn man Begleitläufer 
werden will?
Rolf Kroseberg: Man sollte natürlich sicher Ski fahren können, darüber hin-
aus ist uns vor allem die Motivation wichtig. Zu unseren Lehrgängen kommen 
übrigens Fahrer aus ganz Deutschland. Meist sind das Eltern, Geschwister 
und Freunde von blinden Skibegeisterten, aber auch Skilehrer oder Schul-
lehrer. Gerne würden wir noch weitere Vereine und Gruppen für den alpinen 
Blindenskilauf begeistern – da ist in Deutschland noch eine ganze Menge 
Luft nach oben!
Aktion Mensch: Wie kann man sich das gemeinsame Après-Ski vor-
stellen?
Paul Intveen: Das Beste an den Abenden im Hotel ist, dass einen hier nie-
mand bemuttert. Ob blind, sehbehindert oder nicht-blind – das ist hier kom-
plett egal. Man ist einfach Paul oder Rolf, und wenn Paul bei irgendetwas 
Unterstützung braucht, fragt er eben. Für mich ist die Welt genauso groß wie 
für jeden anderen. Nur dass ich hin und wieder jemanden mit einer Taschen-
lampe brauche.
Aktion Mensch: Wird aus dem gemeinsamen Skifahren auch so etwas 
wie Freundschaft?
Rolf Kroseberg: Wenn man so viel Zeit miteinander verbringt, redet man 
automatische irgendwann auch über persönliche Dinge. Man erfährt, wo den 
anderen der Schuh drückt. Und wenn ich mal im Rheinland bin, dann schaue 
ich auch bei Paul vorbei.
Paul Intveen: Es baut sich tatsächlich eine vertraute freundschaftliche Bin-
dung auf und es ist großartig, wie sich Rolfs komplette Familie für die Sache 
engagiert.
Aktion Mensch: Morgen ist der Lehrgang vorbei – was steht als Näch-
stes auf dem Programm?
Paul Intveen: Ich steige in den Zug nach Köln. Montag sitze ich dann am 
Schreibtisch und bin wieder Banker.
Rolf Kroseberg: Ich mache nur einen kurzen Zwischenstopp Zuhause. Dann 
geht es weiter zu einem Skiwochenende nach Ratschings…

SKI
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Es ist wieder bald soweit, der Sommer kommt bestimmt. Los geht’s mit dem Radeln: 
Jeden 4. Sonntag im Monat Treffpunkt zu einer lockeren Frühstücksrunde  

um 9:30 Uhr an der TSV Halle.  

 

 

Es können alle Mitglieder des TSV an den Ausfahrten teilnehmen. 

 

An radtouristischen Veranstaltungen wird auch teilgenommen, wie zum Beispiel Arber 

Radmarathon, Welt Kult Tour. Die Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltungen muss 

jeder selbst vornehmen. Rückinfo am Sonntag oder an 

 

sommerprogrammtsvkareth@email.de  

zwecks gemeinsamer Gruppenfahrt. 

 

In den Schulferien findet keine Ausfahrt am Sonntag statt,  

(Ausnahme nur nach Rücksprache per E-Mail.) 

 

Bei allen Ausfahrten am Sonntag besteht Helmpflicht. Ausfahrten sind für alle 

Radler - ob Jung oder Alt, Rennradler und Mountainbiker, geeignet. Die 

Ausfahrt ist kein Wettrennen. 

Für Rückfragen: J. Kudrass 0170-4813986 oder E-Mail 
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GESAMTVORSTAND: 
Geschäftsführender Vorstand: 
 
Vorsitzender:  Dr. Markus Brunnbauer 

vorsitz1@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/8 90 56 00 

 
Stellvertretender 
Vorsitzender:   Thomas Kiergaßner 
    vorsitz2@tsv-karethlappersdorf.de 
    Tel. 0171/5 68 27 84 
 
Geschäftsführer:  Heinz Lauterbach  
    geschaeftsfuehrung@tsv-karethlappersdorf.de 
    Tel. 0941/8 13 55 
 
 
Weitere Mitglieder des Gesamtvorstandes: 
 
Vereinsjugendleitung:  Dagmar Fischer    
    jugend1@tsv-karethlappersdorf.de 
    Tel. 0941/56 99 72 43 
 
Hauptkassier:   Erwin Frimberger jun.      
    kasse@tsv-karethlappersdorf.de 
    Tel. 0941/8 81 76 
 
Schriftführerin:  Renate Leitl    
    schriftfuehrung@tsv-karethlappersdorf.de 
    Tel. 0941/8 73 67 
 
 
Beauftragte des Vorstandes: 
 
Mitgliederverwaltung:  Birgit Schramm   
    mitglieder@tsv-karethlappersdorf.de 
    Tel. 0941/8 45 35 
 
Seniorenbeauftragter: Lutz Hauschild     

seniorenbeauftragter@tsv-karethlappersdorf.de 
    Tel. 0941/4 51 36 
 
 
Geschäftszimmer:  Sieglinde Scherübl 
    geschaeftsstelle@tsv-karethlappersdorf.de 
 
    Öffnungszeiten: montags von 18.00 – 20.00 Uhr 
 

 

Kontaktdaten

VEREINSFÜHRUNG

VORSTAND



71

ABTEILUNGEN: 

Eisschützen Ludwig Eglmeier Ziegetsdorfer Str. 76a 
  93051 Regensburg 
  Tel. 0941 / 3 53 00 
Fußball Anton Brunnbauer Kager 22 
  93055 Regensburg 
  Tel. 0941 /8 25 33p, 507 1531d 
Leichtathletik Martin Ferschl Herrnbergstr. 49 
  93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 46 17 15 85 
Tischtennis Maximilian Ebneth Föhrenweg 4 
  93138 Lappersdorf 
  Tel. 0151/20183575 
Schach Peter Kappl Ruselstr. 9 
  93105 Tegernheim 
  Tel. 09403 / 28 11 
Ski Maximilian Dauer Sonnenstraße 13 
  93197 Zeitlarn 
  Tel. 0941 / 56 99 77 61 
Tennis Stefan Reisinger Wäscherberg 3  
  93138 Kareth 
  Tel. 0941 / 8 47 67 
Männerturnen Roland Erben Eichendorffstraße 16 
  93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 04 10 
Sportschützen Helene Seidl Mittelweg 33a 
  93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 74 91 
Kegeln Rudolf Maier Pfälzer Weg 17 
  93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 75 66 
Volleyball Gerald Lug Banaterweg 6 
  93161 Sinzing 
  Tel. 0941 / 3 99 66 71 
Rock`n`Roll Klaus Baumer Kirchplatz 1 
  93138 Lorenzen 
  Tel. 0176 / 23 56 42 71 
Trampolin Dr. Markus Brunnbauer In der Pfeiffing 11 
  93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 90 56 00 
Herzsport Hans-Werner Klein Keilsteinerweg 27 
  93055 Regensburg 
  Tel. 0941/ 4 86 61 
Karate Ernst Bagschik Lorenzer Str. 51 a 
  93138 Lappersdorf 
  Tel. 0160/96661551 
Judo Sonja Koller Innstr. 22 a 
  93059 Regensburg 
  Tel. 0941 / 400652 
Fitness u. Annett Belke Kirchgasse 2 
Turnen  93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 87037587 

ABTEILUNGSLEITER
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Probedruck

C M Y CM MY CY CMY K

Hier liefern wir seit vielen
Jahren zuverlässig Energie
und Trinkwasser. Hier för-
dern wir Sport und Kultur,
alles was Ihr Leben lebens-
wert macht. Hier sind Sie
und wir daheim. Gut für
Regensburg. Gut für die
Region. Ihre REWAG.

Energie

Trinkwasser

Leben

Schön hier.Schön hier.
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Beitragstabelle

Abteilung Nr. Erstmitglied Ehepartner
Jugend bis 18 

Jahre
Kinder bis 14 

Jahre
Erstmitglieder 
ab 61 Jahre

Hauptverein 00 59,00 € 47,00 € 47,00 € 37,00 € 47,00 €

Eisstock 01 13,00 € 13,00 € 13,00 € 13,00 € 13,00 €

Fußball 02 58,00 € 52,00 € 48,00 € 45,00 € 52,00 €

Leichtathletik 04 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 €

Tischtennis 05 25,00 € 25,00 € 18,00 € 15,00 € 25,00 €

Schach 06 18,00 € 18,00 € 7,50 € 7,50 € 18,00 €

Ski 08 9,00 € 9,00 € 9,00 € 9,00 € 9,00 €

Tennis 09 70,00 € 40,00 € 30,00 € 25,00 € 65,00 €

Männerturnen 10 5,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 €

Schützen 11 20,00 € 20,00 € 10,00 € 10,00 € 20,00 €

Kegeln 12 20,00 € 20,00 € 5,00 € 5,00 € 20,00 €

Volleyball 13 10,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 € 10,00 €

Rock´n´Roll 14 22,00 € 22,00 € 22,00 € 11,00 € 22,00 €

Trampolin 15 20,00 € 20,00 € 50,00 € 50,00 € 20,00 €

Herzsport 16 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 €

Karate * 17 62,00 € 62,00 € 49,00 € 40,00 € 62,00 €

Judo 18 48,00 € 24,00 € 36,00 € 34,00 € 48,00 €

Fitness + Turnen 19 10,00 € 10,00 € 10,00 € 10,00 € 10,00 €

gültig ab 01.01.2015

* In  den Beitrag der Abteilung Karate wurde der Beitrag für den Karatever-
band DJKB integriert. (Beitrag vorbehaltlich gleichbleibender Verbandsbei-
träge)

Jedes 3. und weitere Kind einer Familie unter 18 Jahren ist vom Grundbei-
trag befreit. Diese Regelung bleibt bestehen, solange ein Kindergeldnach-
weis erbracht wird.

Nach §3 (1, 2) der Finanzordnung vom 16.03.2012 erfolgt der Einzug aller 
Beiträge jährlich zum 01.03. eines Kalenderjahres im Lastschriftverfahren. 
Der TSV bittet alle Mitglieder, deren aktuelle Bankverbindung nicht vorliegt, 
diese umgehend an die Mitgliederverwaltung zu melden.

§6 (2): Der Austritt aus dem Verein ist dem Vorstand bis spätestens zum 
01.12. schriftlich anzuzeigen. Er wird erst zum 31.12. dieses Jahres rechts-
wirksam. Eine Kündigungsbestätigung wird automatisch versandt. Sollten 
Sie keine Bestätigung erhalten, bitte nachfragen!

Der Grundbeitrag im Hauptverein wird für Mitglieder mit Behinderung um die 
Hälfte reduziert, wenn sie auf eine Begleitperson angewiesen sind. Ein ent-
sprechender Vermerk im  Behindertenausweis ist hier erforderlich und muss 
bei Antragsstellung vorgelegt werden.

Gläubiger-ID des Vereins: DE03 TSV 00000403920 
Beitragskonto - IBAN: DE17 7505 0000 0026 1173 33
BIC: BYLADEM1RBG (Sparkasse Regensburg)

BEITRAGSTABELLE
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TSV Kareth - Lappersdorf
 Sportangebot 2015

Mo 18.00-21.00 GHKR Krafttraining E.Watter 0941/81224
Mo 20.00-21.00 GH3 Fatburner/BBP Habermann/Jung 0941/8107733
Di 19.30-20.30 TSVH Gymnastik (Damen&Herren) H.Schützenmeier 0941/42269
Mi 8.30-10.30 GHKR Krafttraining E.Watter 0941/81224
Mi 8.30-9.30 TSVK Damengymnastik H.Fliegerbauer 0941/80930
Mi 19.30.20.30 TSVH Step A.Belke 0170/1170420
Do 18.45-19.30 GHKR Krafttraining H.Perras 0941/82202
Do 19.30-20.30 TSVK Gymnastik (Damen&Herren) W.Schmautz 0941/447774
Mo 16.00-17.00 GH3 Kinderturnen (Kiga ab 3 J.) Bauer/Krapp 0941/88159
Mo 17.00 -18.00 GH3 Kinderturnen (Grundschule) Deml/Doblinger 0941/891345
Di 9.00-10.00 TSVH Eltern-Kindturnen  Gr.1 D.Fischer 0941/56997243
Do 9.30-10.30 TSVH Eltern-Kindturnen Gr.2 D.Fischer 0941/56997243
Fr 14.30-15.30 GH3 Kinderturnen (Kiga ab 3 J.) Müller/Bauer 0941/38214749
Fr 14.30-15.30 TSVK Kindertanz 1./2.Klasse D.Fischer 0941/56997243
Fr 15.30-17.00 GH3 Kinderturnen (ab 10) B.Vogl 0941/83129

Männerturnen
Di 18.00-20.00 SchT/GH1Gymnastik/Ballsport K. Guggenberger 09407/2653

Herzsport
Mo 18.30-20.00 GH Herzsport H. Klein 0941/48661

Judo
Mo 16.30-18.00 TSVK Kinder A.Zehetmaier 0941/8309750
Di 18.00-19.30  TSVK Ju/Erw A.Zehetmaier 0941/8309750
Mi 16.30-18.00 TSVK Kinder A.Zehetmaier 0941/8309750
Do 18.00-19.30 TSVK Ju/Erw A.Zehetmaier 0941/8309750
Sa 18.00-20.00 TSVK Erwachsene (Dan-Vorbereitung) M.Thümmler 0941/38193851

Karate
Di 17.00-18.10 TSVH Kinder/Jugend (7-13) E.Bagschik 0160/96661551
Fr 18.00-19.15 TSVH Kinder/Jugend (7-13)
Mo 18.00-20.00 TSVH Erwachsene (ab Violettgurt)
Di 18.15-19.30 TSVH Jugend ab 14 / Erwachsene
Fr 19.30-21.00 TSVH Jugend ab 14 /Erwachsene
Fr 21.00-22.00 TSVH Freies Training

Eisstock
Di 18.00-22.00 EA Training L.Eglmeier 0941/35300
Fr 18.00-22.00 EA Training L.Eglmeier 0941/35300

Kegeln
Di 16.00-18.00 KB Sportkegeln R.Maier 0941/87566
Do 16.00-18.00 KB Sportkegeln R.Maier 0941/87566

Trampolin
Di 17.30-19.30 GH3 Leistungsgruppe (8-18) M.Brunnbauer 0941/8905600
Do 17.00-18.30 GH3 Kinder  (6-11) M.Brunnbauer 0941/8905600
Do 18.15-20.00 GH3 Leistungsgruppe (8-18) M.Brunnbauer 0941/8905600
Di 19.30-22.00 GH2 Erwachsene M.Küster 0941/9001353

Volleyball
Mo 20.00-22.00 GH2 Freizeitliga "Namenlos" Müller
Do 20.00-22.00 GH1 Freizeitliga Lug 0941/3996671
Do 20.00-22.00 GH2 Herren/Beachgruppe Tratzl/Artmann 0941/43503

Fitness&Turnen

Sportangebot
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Leichtathletik
Fr 15.30-17.00 TSVH Kindertraining (5-9) E.Zimmermann 0941/56995550
Fr 17.00-18.30 GH2/3 Kindertraining (9-12) Schilling/Schmid 0171/6593083
Fr 18.00-20.00 GH3 Erwachsenentraining Schilling/Ferschl 0941/46171585

Rock'n'Roll
Mi 18.00-20.00 TSVK Clip Dance L.Schöberl 0176/64261921
So 17.30-19.00 TSVK Rock´n´Roll Kids P.Kraus 0151/18602243
So 17.30-19.00 TSVH Rock'n'Roll Jugend K.Baumer 0176/23564271
Mo 20.00-21.30 TSVH Rock`n`Roll Freies Training K.Baumer 0176/23564271
Di 20.00-21.30 TSVK Boogie Woogie W.Brücklmayer 0941/998265
Mi 20.00-22.00 TSVK/H Rock´n´Roll Freies Training K.Baumer 0176/23564271
Sa 16.00-17.00 TSVK BoogieWoogie Formation W.Brücklmayer 0941/998265
Sa 17.00-20.00 TSVK Rock´n´Roll  Formation K.Baumer 0176/23564271
So 19.00-21.00 TSVK/H Rock´n´Roll  Formation K.Baumer 0176/23564271

Schach
Fr 17.30-19.00 TSVS Kindertraining (6-16) J.Zauner 0941/8700626
Fr 20.00-24.00 TSVS Jugend /Erwachsene Kappl 09403/2811

Schützen
Mo 19.30-22.00 TSVK Jugend/Erwachsene H.Seidl 0941/87491
Fr 19.00-23.00 TSVK Jugend/Erwachsene U.Binnewies/Seidl 0151/12241991

Tischtennis
Mi 18.00-20.00 GH1 Bambini/Jugend (7-16) D.Meyer 0151/10435980
Fr 18.00-20.00 GH1 Bambini/Jugend (7-16) Effenhauser 0170/4814093
Mo 20.00-22.00 GH1 Herren Ebneth 0151/20183575
Mi 20.00-22.00 GH1 Herren Ebneth 0151/20183575
Fr 20.00-22.00 GH1 Herren Effenhauser 0170/4814093

Ski
Winterprogramm September - April
Mo 16.45-17.45 TSVH Kindertraining  (bis 11) M.Fischer 0157/84926412
Do 17.30-18.30 TSVH Jugendtraining (ab 12) M.Fischer 0157/84926412
Do 18.30-19.30 TSVH Jugendtraining M.Fischer 0157/84926412
Di 19.30-20.30 GH2/3 Skigymnastik Erwachsene C.Niesner 0171/1045061
Do 19.30-20.30 TSVH gelenkschonende Skigymnastik C.Niesner 0171/1045061
Ski-und Snowboardkurse, Ausfahrten R.Kroseberg 0941/83081275
Sommerprogramm Mai - Juli
Di 17.30-21.00 Rennrad H.Spicker 0941/82288
So 1.So im Monat Rennrad/Mountainbike J.Kudrass 0170/4813986

Tennis
Sven Lindberg 0176/8014694
S.Reisinger 0941/84767

Fußball
Jugendleiter Josef Weigert 09407/90240 Ha
Jugendleiterin Brigitte Hofer 09402/6101 0151/17772495
Jugendkoordinator Florian Hofer 09402/6101 0160/97310184
Bereichsleiter U 19 Josef Schmidmeister 0941/87384
Kleinfeldkoordinator Holger Hoffmann 09402/937812
GH:           Gemeindehalle TSVK: Konditionsraum
GHKR:      Gemeindehalle Kraftraum TSVH: TSV - Halle
TA:           Tennisanlage KB:     Kegelbahn

www.tsv-karethlappersdorf.de

Kinder-und Jugendtraining
Erwachsenentraining
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Steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung

■ Finanzbuchhaltung
■ Lohn- und Gehaltsbuchhaltung
■ Betriebswirtschaftliches Rechnungswesen/Steuerberatung
■ Bilanzen und Einnahme-Überschuss-Rechnungen samt Steuererklärungen
■ Erstellen von Steuererklärungen jeglicher Art
■ Anträge auf Herabsetzung der Steuervorauszahlungen
■ Anträge auf Lohnsteuer-Ermäßigung
■ Unternehmens- und GmbH-Gründung/Beratung für Existenzgründer
■ Beratung bei Praxis- o. Unternehmensnachfolge, -übergabe und -veräußerung
■ Erbschaft- und Schenkungsteuer · Testament
■ Beratung bei Immobilienkauf und -verkauf
■ Vertretung und Beratung in außergerichtlichen und gerichtlichen Ausein-

andersetzungen mit dem Finanzamt oder im Straf- und Bußgeldverfahren
■ Abwicklung von Betriebsprüfungen

Unsere Dienstleistungen für Einzelpersonen sowie Unternehmen, Gewerbetreibende,
und Freiberufler aller Branchen, Rechtsformen und Größen

Rechtliche Beratung /Interessenschwerpunkte

■ Arbeitsrecht ■ Erbrecht ■ Baurecht   
■ Verkehrsrecht ■ Mietrecht  

S T E U E R B E R A T E R
R E C H T S A N W A L T

ERICH ZEILHOFER · Steuerberater

ERICH ZEILHOFER · Dipl. Kaufmann, Steuerberater 

WOLFGANG ZEILHOFER · Steuerberater

Dr. jur. MARTIN ZEILHOFER · Rechtsanwalt 

Wieshuberstraße 3
93059 Regensburg
www.ze i l ho fe r.de

Tel. 09 41/46 24 - 0
Fax 09 41/46 24 -190 
i n f o @ z e i l h o f e r . d e

S T E U E R B E R A T E R
R E C H T S A N W A L T



Baierner Höhe 1-3
93138 Lappersdorf

Tel.: (0941) 83020-0
Fax: (0941) 83020-30

info@meindl-entsorgung.de
www.meindl-entsorgung.de

Meindl Entsorgung Entsorgungsdaten Recyclingzentrum Playcare

... Ihr kompetenter Entsorger
          in der Region Regensburg!


